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Michael Ebling

Minister des Innern und für Sport des 
Landes Rheinland-Pfalz

GRUSSWORT VON MICHAEL EBLING 
ZU DEN 8. SiNN MAINZ OPEN DES TSC MAINZ

Sehr geehrte Damen und Herren,

wenn hochkarätige Tennisspielerinnen und Tennisspieler vom 18. bis 20. August 
2023 in Mainz aufeinandertre�en, ist es wieder Zeit für ein außergewöhnli-
ches Sportevent: Die SiNN MAINZ OPEN. Als Sportminister des Landes Rhein-
land-Pfalz und Schirmherr heiße ich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie 
tennisbegeisterten Gäste herzlich zu diesem besonderen Turnier willkommen!

Die SiNN MAINZ OPEN gehören zu den Top-Turnieren in Rheinland-Pfalz und      
nehmen eine stetig wachsende Rolle ein. Sehr erfreulich ist, dass der Wettbewerb 
mittlerweile zur deutschlandweiten DTB Premium Tour gehört. 

Das ist eine hervorragende Auszeichnung für unser Bundesland und nur wenige 
Turniere haben dieses Qualitätssiegel. Ausschlaggebend dafür war insbesondere 
das vielfältige Rahmenprogramm, die Vergabe eines lukrativen Tennissport-Stipen-
diums und natürlich die einzigartige sportliche Ausrichtung, nämlich die Kombination 
ein Turnier für Jugendliche, Damen und Herren gleichzeitig auszutragen. Gerade 
durch die Höherstufung in die A2-Kategorie im Damenbereich gewinnt das Turnier 
an Anziehungskraft. Der Kategoriewechsel ist zugleich Zeugnis der guten Arbeit, 
die beim TSC Mainz geleistet wird. 

Um ein so hochklassiges Turnier zu organisieren, braucht es viele helfende Hände. 
Darum gilt mein besonderer Dank all jenen, die das Sportevent durch ihr Engage-
ment ermöglichen. Ich danke dem Turnierdirektor Hans Beth, dem gesamten Orga-
nisationsteam sowie allen Sponsoren. Den SiNN MAINZ OPEN wünsche ich einen 
fairen Wettkampf um den Heiner Dammel Gedächtnispokal, den Spielerinnen und 
Spielern die verdienten sportlichen Erfolge und den Gästen ein spannendes Turnier 
und vor allem schöne Stunden bei uns in Rheinland-Pfalz.

Michael Ebling 
Minister des Innern und für Sport des Landes Rheinland-Pfalz
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die SiNN MAINZ OPEN finden inzwischen in der achten Auflage statt. Das Turnier 
hat sich längst zum festen Bestandteil im Sportkalender der Landeshauptstadt 
gemausert. Allen Sportlerinnen und Sportlern, Trainerinnen und Trainern, 
Betreuerinnen und Betreuern, Angehörigen sowie Zuschauerinnen und 
Zuschauern wünsche ich spannende Wettkämpfe in der Mainzer Oberstadt.

Für mich ist es eine wahre Freude zu sehen, wie sich die SiNN MAINZ OPEN Jahr für 
Jahr rasant weiterentwickeln. Der Damenbereich ist jetzt von A3 auf A2 hochgestuft 
worden, damit zählen die SiNN MAINZ OPEN jetzt zur deutschlandweiten exklusi-
ven DTB Premium Tour. Und gehören fortan zu den hochwertigsten Turnieren auf 
nationaler Ebene und das Upgrade zeigt, wie viel Wertschätzung der Deutsche Ten-
nis Bund in Hamburg diesem Highlight-Event entgegenbringt. Fakt ist: Nur wenige 
Turniere können mit diesem Qualitätssiegel aufwarten. Entscheidend für die Höher-
stufung waren neben der einzigartigen sportlichen Ausrichtung auch das vielfäl-
tige Rahmenprogramm, das famose Hospitality-Angebot, das lukrative Tennis-Sti-
pendium in Mainz und nicht zuletzt das vorbildhafte soziale Engagement der SiNN 
MAINZ OPEN, die ihren Ruf als bundesweit beliebtes Turnier immer mehr festigen.

Wieder mal gute Nachrichten also für das findige Organisationsteam um den Tur-
nierdirektor und Projektleiter der SiNN MAINZ OPEN, Hans Beth, sowie TSC-Präsi-
dent Urs Kern – aber auch eine tolle Auszeichnung für die Sportszene in der Landes-
hauptstadt und die Tennisszene in RLP.

Ich bin mir zu hundert Prozent sicher, dass „Kreativdirektor“ Hans Beth und Co. das 
Turnier auch diesmal wieder zu einem wahrhaft unvergesslichen Erlebnis machen 
werden und dass das fachkundige Publikum auf dieser stilvollen Anlage am Ebers-
heimer Weg voll und ganz auf seine Kosten kommt. Alle Beteiligten werden einmal 
mehr ein sportives Wochenende der Extraklasse erleben – mit spektakulären Ball-
wechseln und vielen guten Gesprächen. Genießen Sie einige schöne Stunden auf 
der Tennisanlage am Ebersheimer Weg – und lassen Sie es sich gut gehen.

Ihr

Wolfgang Bärnwick 
Präsident des Landessportbundes Rheinland-Pfalz

Wolfgang Bärnwick
Präsident des Landessportbundes 
Rheinland-Pfalz

GRUSSWORT VON WOLFGANG BÄRNWICK 
UPGRADE ZEIGT DIE GROSSE WERTSCHÄTZUNG

Liebe Tennisfreundinnen und Tennisfreunde,
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OFFIZIELLER 
BALLPARTNER 
DES DEUTSCHEN TENNIS BUNDES

OFFIZIELLER 
PARTNER

|   DTB TOUR 2.0

VEREINSANGEBOT
Wilson und der DTB unterstützen die Vereine, Trainer und Turnier-
veranstalter. Nutzen Sie den Preisvorteil des Aktionsangebotes:

Preis / Einheit
4er Balldose 13,00 €
Karton mit 18 Balldosen 234,00 €
ab 4 Kartons 169,50 €

Verpackungs- und Bestelleinheit: 1 Karton = 18 Balldosen
Angebot freibleibend, Preise inkl. MwSt. zzgl. Versand

Weitere Informationen zum Aktionsangebot 
und den Bestellmöglichkeiten hier

DTB_Generali_Ball_AZ_210x297_Vereinsangebot.indd   1 23.08.21   14:16
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Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe tennisbegeisterte Gäste, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

„Jener kleine Sport ist nämlich derjenige, der zwar nicht die Milliarden an Gewinnen, aber die Milliarden an Menschen 
wirklich bewegt oder besser; in Bewegung bringt. Dieser Sport tut gut“, schrieb Daniel Meuren (FAZ-Redakteur) im Edito-
rial des letztjährigen Turniermagazins. Ob wir mit den SiNN MAINZ OPEN zum „kleinen, mittelgroßen oder großen“ Sport 
gehören, wissen wir selbst nicht genau. Das kann jeder für sich selbst beurteilen.

Aber wir wissen, über 900 nationale und internationale Spielerinnen und Spieler haben seit der ersten Austragung des Turniers 
im Jahr 2016 den Weg in unsere Landeshauptstadt und Rheinhessen gefunden und auf den Courts viel bewegt bzw. für Furore 
gesorgt. Besonders freuen wir uns, dass wir immer zahlreiche „Wiederholungstäter“ begrüßen dürfen. 

Insgesamt werden an den 3 Turniertagen über 100 Tennisspiele in den Kategorien Damen, Herren und Jugend ausgetragen. Im 
Fokus dabei hochklassiger Tennissport, mitfiebernde Zuschauer, eine gesellige Grill-Party „Red & White“, eine spannende Tom-
bola, soziales Engagement und in diesem Jahr eine interessante Talkrunde mit einem Überraschungsgast. 

Ohne das unermüdliche ehrenamtliche Engagement zahlreicher Vereinsmitglieder und die maßgebliche Unterstützung unserer 
Kooperationspartner wäre uns vieles nicht möglich. An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an ALLE!!

Der Vorstand des TSC Mainz und das Projektteam der SiNN MAINZ OPEN freuen sich, Sie bei den 8. SiNN MAINZ OPEN 
begrüßen zu dürfen. Wir haben den Eindruck, dass sich die Spielerinnen und Spieler & Zuschauerinnen und Zuschauer bei uns 
in Mainz auf der Anlage des TSC wohlfühlen. Das ist uns sehr wichtig! 

Viel Vergnügen und Erfolg bei den 8. SiNN MAINZ OPEN mit der DTB Premiumnote!

Ihr/euer Präsidium des TSC Mainz  
Ihre/eure Turnierdirektion SiNN MAINZ OPEN

VIELEN DANK an unsere KOOPERATIONSPARTNER 
von A-Z: SIE SIND MIT ABSTAND DIE BESTEN! 

Und vielen Dank an die Mitglieder und Freunde des  
TSC Mainz, an die Leserinnen und Leser des Turnier-
magazins, an alle Mainzerinnen und Mainzer und 
Rheinhessinnen und Rheinhessen…

dass Sie unsere Werbe- und Kooperationspartner 
unterstützen!
dass Sie lokal & regional einkaufen!
dass Sie damit helfen, Arbeitsplätze zu sichern!
dass Sie so unsere Stadt und Region fördern!

Das Präsidium des TSC Mainz: Hans Beth, Melanie Vest, Jörn Hildner  
   Urs Kern, Tanja Wegener, Ronald Juli (nicht auf dem Foto)

DIE 8. SiNN MAINZ OPEN MIT  
PREMIUM NOTE 
HERZLICH WILLKOMMEN IN  
MAINZ UND RHEINHESSEN



LANGJÄHRIGE,  
ERFOLGREICHE  JUGENDARBEIT

GESELLSCHAFTLICHER  
AUFTRAG

ERFOLGREICHER 
LEISTUNGSSPORT

3 GENERATIONEN  
GEMEINSAM AKTIV

SOZIALE WERTE

SPITZEN- UND 
BREITENSPORT

PARKÄHNLICHE ANLAGE MIT 
HOHEM FREIZEITWERT

TSC MAINZ – EINE STARKE MARKE

Das Präsidium des TSC Mainz: Hans Beth, Melanie Vest, Jörn Hildner  
   Urs Kern, Tanja Wegener, Ronald Juli (nicht auf dem Foto)



PROGRAMM
SiNN MAINZ OPEN 2023: DAS ERWARTET SIE

Donnerstag, 10. August 2023

11 Uhr  Pressegespräch im Hyatt Regency Mainz 

Freitag, 18. August

9 Uhr Turnierbeginn/Qualifikationsrunde

ab 10 Uhr  Bitburger Stand/Tenniszelt: Ka¢ee, Kuchen, 
Mainzer Brezel, Getränke, Sekt, Wein,  
frisch gezapftes Bitburger, Tombolalose

ab 12 Uhr  Restaurant Olivengarten
SiNN MAINZ OPEN Gäste herzlich Willkommen

Samstag, 19. August 2023

9 Uhr Turnierbeginn

ab 10 Uhr  Bitburger Stand/Tenniszelt: Ka¢ee, Kuchen, 
Mainzer Brezel, Getränke, Sekt, Wein,  
frisch gezapftes Bitburger, Tombolalose

ab 10 Uhr  Restaurant Olivengarten
SiNN MAINZ OPEN Gäste herzlich Willkommen

14:00 - MediSport Mainz– Leistungsdiagnostische 
15:30 Uhr Tests vor der Ballwand (siehe Seite 18)

18:30 Uhr  SiNN MAINZ OPEN 
Grill-Party „Red & White“ (siehe Seite 12) 
supported by GEG Gastro Service

PFAU!

ACV Ortsclub Mainz e.V.

SEI SCHLAU,

Schnelle Pannenhilfe und umfassenden 
Mobilitätsschutz zum günstigen Preis.
Betreuung im Gebiet Rheinhessen durch den ACV Ortsclub Mainz e.V. | www.acv-mainz.de

Ticketbestellung und Infos zur SiNN MAINZ OPEN Grill-Party „Red & White“  
bei der TSC Mainz Geschäftsstelle sekretariat@tsc-mainz.de oder Melanie Vest, 
Nadine Kronenberg und Hans Beth. 

Eintrittsbändchen SiNN MAINZ OPEN Grill-Party „Red & White“:

Erwachsene
Jugend MAINZ OPEN Grill-Party „Red and White“

MAINZ OPEN Grill-Party „Red and White“

MAINZ OPEN Grill-Party „Red and White“

FREIER EINTRITT

MAINZ OPEN



Sonntag, 20. August 2023

10 Uhr Turnierbeginn

10–11 Uhr  Frühshoppen mit Überraschungsgast 
im Olivengarten (für geladene Gäste)

ab 10 Uhr  Bitburger Stand/Tenniszelt: Ka¢ee, Kuchen, 
Mainzer Brezel, Getränke, Sekt, Wein, 
frisch gezapftes Bitburger

ab 09:30 Uhr  Restaurant Olivengarten
SiNN MAINZ OPEN Gäste herzlich Willkommen

Bei schönem Wetter kommt die Eisüberraschung

Halbfinale

Ziehung der TOP-Preise 
der SiNN MAINZ OPEN Tombola

Finale

Siegerehrung und Verleihung des 
Heiner Dammel Gedächtnispokals

Göttelmannstraße 9a • 55130 Mainz • Tel. 06131/14 34 300 • Fax - 301 • info@wb-hs.de

BAD • HEIZUNG • SOLAR • HAUSTECHNIK
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PROGRAMM
GRILL-PARTY „RED & WHITE“

Die Tischdecken sind in rot und weiß gehalten, viele der über 100 Gäste 
kommen in den TSC Vereinsfarben zum kurzweiligen Abend der SiNN 
MAINZ OPEN Grill-Party „Red & White“ – Welcome! 

Samstag, 19. August 2023
18:30  SiNN MAINZ OPEN 

Grill-Party „Red & White“ 
supported by GEG Gastro Service

Musik von der modernen Cover-Band „Steplight“

Überraschungsgast

Interviews mit Spielerinnen und Spielern

Mode & SiNN

Tombola & Auktion

Die Tischdecken sind in rot und weiß gehalten, viele der über 100 Gäste 
kommen in den TSC Vereinsfarben zum kurzweiligen Abend der SiNN 

Grillbu�et supported by GEG Gastro Service 

Grillgut
Merguez, RostbratwürstchenSchweinenackensteak in Paprika-Kräuter MarinadePutensteak in Curry Honig Marinademarinierte Fleischspieße

VegetarischSüßkarto¢el Pfanne mit gegrilltem Gemüse(Paprika, Aubergine, Zucchini)
Quorn Bratwurst

Brot
Baguette - Auswahl und PartybrötchenSauce 

hausgemachte KräuterbutterSalsa Sauce und Barbecue Sauce
SalateHausgemachter Karto¢elsalat mit Frühlingszwiebeln und RadieschenMelone mit verschiedenen Schicken und FetaCaprese  (Tomate, Mozzarella, Basilikum)Wassermelone/Fetakäse-Salat

Dessert
Mousse von der Schokolade hell und dunkelHausgemachte Panna Cotta mit Heidelbeeren-Mus

Ticketbestellung und Infos zur SiNN MAINZ OPEN 
Grill-Party „Red & White“ bei der TSC Mainz  
Geschäftsstelle sekretariat@tsc-mainz.de oder  
Melanie Vest, Nadine Kronenberg und Hans Beth.

Eintrittsbändchen SiNN MAINZ OPEN Grill-Party 
„Red & White“:

Erwachsene
Jugend

MAINZ OPEN Grill-Party „Red and White“

MAINZ OPEN Grill-Party „Red and White“

MAINZ OPEN Grill-Party „Red and White“



Erfrischend herb im Geschmack.

Jetzt
probieren!

20220104_00_Herb_Keyvisual_EBV_210x297+3.indd   1 16.08.22   10:57



„RED & WHITE“





So erreichen Sie uns:
Getränkefachhandel Leitsch
Alexander Mohr
Am Woog 9a
55268 Nieder-Olm

Tel:  06136 / 6488
Fax:  06136/ 754490
WWeb:  www.getraenke-leitsch.de

Getränke-Fachgroßhandel
Gastronomieservice
Festmobiliar-Verleih
Getränke-Fachmarkt

Unser Service für Sie:

HIER GIBT’S  

LOSE FÜR DIE  

SiNN MAINZ OPEN 

TOMBOLA

PROGRAMM 
WAS ES SONST NOCH ZU WISSEN GIBT

BITBURGER Stand: Meet & Greet

Der Bitburger-Ausschankwagen ist nicht nur der Ort zum 
„Meet & Greet“. Das Catering-Team „Red & White“ bietet 
Ihnen neben einem umfangreichen Sortiment an Getränken 
mit diversen Bitburger Bieren (auch alkoholfrei und in diesem 
Jahr neu: Benediktiner-Weizen), Weinen, Sekt, Wasser, Apfel-
saftschorle und Ka¢ee auch leckere Kleinigkeiten zu Essen an, 
vom selbstgebackenen Kuchen über frische Brezel, belegte 
Brötchen und vieles mehr. Nicht zu vergessen der sehr belieb-
te Aperol-Spritz … 

Auch die Lose der SiNN 
MAINZ OPEN Tombola 
können Sie am Stand kau-
fen und mit etwas Glück 
am Sonntag einen der 
vielen Preise gewinnen. 

Das Catering-Team wünscht Ihnen viel Glück und freut sich 
auf Ihren Besuch!



So erreichen Sie uns:
Getränkefachhandel Leitsch
Alexander Mohr
Am Woog 9a
55268 Nieder-Olm

Tel:  06136 / 6488
Fax:  06136/ 754490
WWeb:  www.getraenke-leitsch.de

Getränke-Fachgroßhandel
Gastronomieservice
Festmobiliar-Verleih
Getränke-Fachmarkt

Unser Service für Sie:

TOMBOLA & AUKTION: Mitmachen lohnt sich!

Interessante und wertvolle Preise warten wieder auf ihre 
Gewinner. Lose für die Tombola kann man am Turnierfrei-
tag, den 18. August und Turniersamstag, den 19. August am 
Bitburgerstand erwerben. Auch in diesem Jahr ist der Premi-
umpartner Juwelier Wagner-Madler wieder mit dabei und un-
terstützt unsere Tombola mit einem exklusiven Sonderpreis: 
Wer ergattert das Los für eine edle Armbanduhr der o³ziel-
len Tennisturnier-Zeitnehmer-Marke RADO? Der Inhaber von 
Wagner-Madler, Herr Richard Sebastian Wagner, wird es 
sich sicherlich nicht nehmen lassen, persönlich die Uhr zu 
überreichen.

Die Gewinner der Hauptpreise 1-5 werden am Sonntag, dem 
20. August 2023 zwischen den Halbfinalen und den Endspie-
len gezogen. Die Gewinner der Hauptpreise müssen bei der 
Ziehung mit dem Los anwesend sein, andernfalls wird neu 
gezogen.

Die Gewinner der Preise 6-40 werden am Sonntag gegen 12 
Uhr in der Nähe der Turnierleitung auf einer Pinnwand veröf-
fentlicht. Die Lose sind für die Entgegennahme der Preise mit-
zubringen. Ein weiteres Highlight ist die beliebte und span-
nende Auktion im Rahmen der Grill-Party „Red & White“ Feier 
am Samstagabend, dem 19. August um 18:30 Uhr. 

Wir wünschen Ihnen für die Tombola und die Auktion 
VIEL ERFOLG.
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Juwelier Wagner-Madler Stand vor dem Olivengarten: 
RADO und der „Heiße Draht“

Seit der ersten Stunde der SiNN MAINZ OPEN unterstützt 
der Juwelier Wagner-Madler maßgeblich die Tombola: Die 
wertvolle RADO-Uhr ist einer der TOP-Preise und immer heiß 
begehrt. Heiß ist in diesem Jahr auch der „Heiße Draht“ am Ju-
welier Wagner-Madler Stand gegenüber dem Restaurant Oli-
vengarten. Einfach vorbeigehen und spielen! Spaß garantiert.

Der „Heiße Draht“ ist ein Geschicklichkeitsspiel. Ziel ist es, 
eine Drahtöse so schnell wie möglich über einen gebogenen 
Draht zu führen, ohne diesen mit der Öse zu berühren. Öse 
und Draht sind dabei an eine Spannungsquelle angeschlossen 
und bilden einen unterbrochenen Stromkreis. Wird der Draht 
berührt, schließt sich der Stromkreis und es ertönt ein Ton 
und/oder ein Licht leuchtet auf, womit der Spieldurchgang 
als verloren gilt. 

Die Zeit wird mit einem RADO-Chronographen gestoppt. 
Jede Berührung wird mit 5 Strafsekunden berechnet. Die 
Besucher erhalten einen Jeton zum Spielen von Juwelier 
Wagner-Madler.

Der „Heiße Draht“ kann gespielt werden am Samstag von 
14:30 bis 16 Uhr und am Sonntag von 10 bis 12:30 Uhr. Die 
Spielerinnen und Spieler mit den drei besten Zeiten erhalten 
einen Preis! Preisverö¢entlichung und -vergabe erfolgen am 
Sonntag, dem 20. August 2023 zwischen den Halbfinalen und 
den Endspielen der Damen- und Herrenkonkurrenzen.

MediSport Mainz: Leistungsdiagnostik

MediSport Mainz ist mit einem umfangreichen Leistungsan-
gebot im Bereich Physiotherapie, Athletiktraining und Ernäh-
rungsberatung aktiv. Das Team um Sebastian Schweikert und 
Livia Kraus freut sich sehr in diesem Jahr bei den SINN MAINZ 
OPEN vor Ort zu sein, um Spielerinnen und Spieler physiothe-
rapeutisch am Samstag und Sonntag zu versorgen. 

Neu dabei im MediSport 
Angebot ist seit diesem 
Jahr eine Leistungsdiagnos-
tik für Sportlerinnen und 
Sportler. Deshalb präsen-
tiert MediSport am Tur-
niersamstag von 14 Uhr bis 
15:30 Uhr eine leistungsdia-
gnostische Station mit ver-
schiedenen Tools vor der 
Ballwand.

1. 5-0-5 Schnelligkeitstest 
mit einem Lichtschrankensystem

Testen Sie wie schnell Sie sich in die 
Vorhand- oder Rückhand-Ecke bewegen 
und vor allem wie schnell der Richtungs-
wechsel zurück zur Mitte ist. Gibt es bei 
Ihnen seitliche Unterschiede?

2. Sprungtests mit einer  
Kontaktmessplatte

Testen Sie wie hoch Sie springen kön-
nen mit verschiedenen Sprungtests wie 
den „Counter Movement Jumps“ oder 
dem „Squat Jump“. Wer springt hier am 
höchsten?

3. Kraft-Geschwindigkeitsmessung bei einer Kniebeuge

Testen Sie wie schnell sie 
sich aus einer Kniebeuge 
wieder in die aufrechte Po-
sition bewegen. Damit lässt 
sich das Kraft-Geschwindig-
keitsverhältnis bestimmen. 
Wie viele Meter pro Sekun-
de scha¢en Sie bei 20 kg?

Kommen Sie gerne vorbei und lassen Sie sich testen, wir 
freuen uns auf Sie!
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SKI & SPORT PROFIS Mainz-Ebersheim 

Bei den SiNN MAINZ OPEN präsentiert das Team um Stephan 
Wahrhusen neue Tennisprodukte. Der Besaitungs-Service ist 
auch vor Ort – nicht nur für Turnierspielerinnen und -spieler. 
Auch Zuschauer und Gäste können ihre Schläger mitbringen 
und werden professionell beraten. 

In Mainz-Ebersheim bietet das Sportgeschäft „Ski & Sport 
Profis“ auf ca. 300 m² Verkaufsfläche alles rund um die The-
men Skisport, Tennis, Outdoor, Running, Sportmode und 
Teamsport an. Kostenfreie Parkplätze direkt vor der Tür er-
leichtern Ihren Einkauf. Mit individueller Beratung und profes-
sionellem Service freut sich das Team auf Ihren Besuch.

ACV Automobil-Club Verkehr Mainz e. V. 

Die ACV-Popcorn-Maschine und die sympathischen Herren 
vom ACV Automobil-Club Verkehr Ortsclub Mainz e. V. ge-
hören schon fast zum „Inventar“ der SiNN MAINZ OPEN. Die 
ACV-Popcorn-Maschine hat in jedem Jahr einen enormen Zu-
lauf und zwar quer durch alle Altersklassen. 

Seit 1962 bietet der ACV-Automobil-Club Verkehr seinen Mit-
gliedern schnelle Hilfe und zuverlässigen Schutz im mobilen 
Leben. Heute ist der ACV mit rund 500.000 Mitgliedern der 
drittgrößte Automobilclub in Deutschland.

FUHRMEISTER Exclusive Automobile Mainz 

Die Autos des renommierten Mainzer Autohauses „Fuhrmeister 
Exclusive Automobile“ sind während der SiNN MAINZ OPEN 
immer ein Blickfang. Jaguar- und Range Rover- sowie auch 
MG-Modelle sind gern gesehene „Gäste“ auf der TSC Anlage. 
Bei der Tombola und Auktion sind die Jaguar-Gutscheine für 
die Erlebnisfahrten heiß begehrt. 

Leckerer Spaß an der Popcorn-Maschine des ACV Automobil-Club
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Restaurant Olivengarten: Ein breites Speisenangebot

Das Restaurant Olivengarten auf der TSC Tennisanlage ist 
sehr beliebt. Es bietet eine vielfältige Küche mit Köstlichkei-
ten und Gerichten für alle Geschmäcker sowie mit frischen 
kulinarischen Ideen passend zur Saison. Überzeugen Sie sich 
selbst und besuchen Sie das Restaurantteam von Martin 
Nikolov und Mustapha Azuz. Seit 2011 sind sie für ihre Gäste 
und den TSC immer freundlich und zuvorkommend im Einsatz.

Die Ö¢nungszeiten während der SiNN MAINZ OPEN

Freitag 12:00 - 14:30 Uhr 17:00 - 22:00

Samstag 10:00 - 22:00 Uhr

Sonntag 09:30 - 22:00 Uhr

ROBINSON AGADIR: Neuer Kooperationspartner 

Seit diesem Jahr zählt ROBINSON AGADIR mit dem schönen 
Clubgelände zu dem Partnerkreis des TSC Mainz und den 
SiNN MAINZ OPEN. Der weite Atlantik ist dort direkt vor der 
Tür. Das Tennisgelände hat 6 Quarzsandplätze, von denen 2 

mit Flutlicht ausgestattet sind. Die Nutzung der Tennisplätze 
und der HEAD-Schlägerverleih sind kostenlos. Mehr zum Club 
auf Seite 84 und hier: 

Moderne Cover-Band „Steplight“ bei der SiNN MAINZ 
OPEN Grill-Party „Red & White”

Die Partyband Steplight aus Mainz ist seit 2007 auf den Büh-
nen dieses Landes unterwegs. Ihre für jede Veranstaltung 
individuelle Besetzung garantiert für jede Veranstaltung den 
passenden Mood. Ihre leidenschaftliche und authentische Art, 
die Musik auf der Bühne zu feiern, steckt einfach jedes Publi-
kum an. So spielen sie regelmäßig bei bekannten Stadtfesten, 
wie dem Johannes- und Albansfest, auf Abibällen, Hochzeiten 
und Firmenevents.

Alle Bandmitglieder sind in Mainz aufgewachsen und der ein 
oder andere ist auch im TSC aktiv. Sie leben und lieben ihre 
Stadt und sind mittlerweile mehr als eine eingeschworene 
Truppe.  

Der Bandauftritt wird unterstützt von B2 Becker & Becker, 
Steuerberater in Mainz. 
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TOMBOLA 
WERTVOLLE PREISE

40 interessante und wertvolle Preise, die sich wahrlich se-
hen lassen können. Mit dabei natürlich wieder der Haupt-
gewinn eine RADO-Uhr von Juwelier Wagner-Madler, 
erstmals eine Clubreise in den ROBINSON AGADIR nach 
Marokko und mehrere hochwertige Warengutscheine wie 
zum Beispiel von SiNN Mainz und Möbel Martin. Mehr ver-
raten wir nicht!

Lose kann man am Freitag, dem 18. August, und Samstag, dem 
19. August 2023, am Bitburger-Stand „Meet & Greet” für je-
weils 5 Euro erwerben. 

Die Gewinner der Hauptpreise 1-5 werden am Sonntag, dem 
20. August 2023, zwischen den Halbfinalen und den End-
spielen der Damen- und Herrenkonkurrenzen gezogen. Die 
Gewinner der Hauptpreise müssen am Sonntag mit dem Los 
anwesend sein, andernfalls wird neu gezogen.

RÜCKBLICK TOMBOLA & AUKTION

FREUD UND LEID INNERHALB KURZER ZEIT  
FÜR DEN 12-JÄHRIGEN HENRY 

Er hatte in der Vergangenheit als Meenzer Bub schon die Lose 
für die attraktive Tombola der SiNN MAINZ OPEN gezogen. 
Doch im letzten Jahr freute er sich so sehr auf die 7. SiNN 

MAINZ OPEN, da er bei der U12 als aktiver Spieler im paralle-
len Jugendturnier teilnehmen durfte.  Trotz höchster Motiva-
tion verlor er das erste Hauptrundenspiel, in der Nebenrunde 
gewann er dann jedoch zunächst. Im Halbfinale musste er 
dann gegen Tom Wittstock aber eine schmerzliche Niederla-
ge einstecken. Tiefste Enttäuschung!

Einige Minuten später – noch viele Tränen in den Augen – hör-
te er über die Mikrofonanlage, dass seine Losnummer, die 83, 
aufgerufen wurde! Henry Leopold wurde der Gewinner der 
wertvollen RADO-Uhr, gestiftet von Juwelier Wagner-Madler. 
Freudensprünge und strahlendes Gesicht eines jungen Men-
schen und die Halbfinalniederlage war vergessen!

Das Motto der Tombola MAINZ OPEN heißt:

„Lasst uns die Jugendarbeit unterstützen“ 

Mit den Tombolaerlösen soll zielgerichtet die Nachwuchsarbeit  

unterstützt werden.

Es gibt 40 attraktive Preise zu gewinnen. 

1 2 345
Losnummer:

1.  Die Gewinne der Preise 6–40 werden am 

Sonntag, dem 20. August 2023, ab 12:00 Uhr 

auf der TSC Tennisparkanlage (Feldherrenhügel) 

Ebersheimer Weg 32 auf einer Pinnwand 

verö�entlicht. 

2.  Die Preise 1–5 werden am 20. August 2023 

vor den Endspielen der Damen- und Herren-

konkurrenz gezogen. Die Preise 1-5 kann nur 

gewinnen, wer mit dem Los bei der Ziehung 

anwesend ist.

3.  Die Preise 6-40 müssen am 20. August 2023, 

dem Endspieltag, bis 18 Uhr, auf der TSC 

Tennisparkanlage (Feldherrenhügel) abgeholt 

werden. Das Los ist hierfür mitzubringen. Eine 

spätere Abholung der Preise ist nicht möglich. 

4.  Der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen. 

vor den Endspielen der Damen- und Herren-

konkurrenz gezogen. Die Preise 1-5 kann nur 

gewinnen, wer mit dem Los bei der Ziehung 

anwesend ist.

3.  Die Preise 6-40 müssen am 20. August 2023, 

dem Endspieltag, bis 18 Uhr, auf der TSC 
Endspieltag, bis 18 Uhr, auf der TSC 
Endspieltag, bis 18 Uhr

Tennisparkanlage (Feldherrenhügel) abgeholt 

werden. Das Los ist hierfür mitzubringen. Eine 

spätere Abholung der Preise ist nicht möglich. 

4.  Der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen. 

8. SiNN MAINZ OPEN 
vom  18. bis 20. August 2023

Tombolalos

1 2 3 4 5
Losnummer:

Diesen Abschnitt bitte bis zur 

 Preis     verleihung aufbewahren.

Lospreis: 5 Euro
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aber direkt wieder zur 
Verfügung. Dann erhielt 
Axel Baumann den Zu-
schlag. Er erinnerte sich 
mit Turnierdirektor Hans 
Beth daran, dass Helmut 
Martin ebenfalls star-
kes Interesse am „Reds“ 
Leibchen hatte. Kurzum 
tat Baumann es Hanelt 
gleich, zahlte und ver-
zichtete ebenfalls. 

Und Martin sicherte sich 
das Trikot. 

Erneuter Besitzerwechsel nun in Liverpool: Dort überreichte 
Helmut Martin das Edel-shirt an Christian Thoma.

AUKTION – DIE BESONDERE GESCHICHTE 

LIVERPOOL-TRIKOT MIT JÜRGEN KLOPP-UNTERSCHRIFT 
FINDET BEGEISTERTEN BESITZER

Es war eine der vielen besonderen Geschichten der SiNN 
MAINZ OPEN 2021. Gleich dreimal wurde das Liverpool-Trikot 
mit der Originalunterschrift von Jürgen Klopp versteigert und 
damit ein bedeutender Betrag für die Jugendarbeit des TSC 
Mainz geleistet, dem der Auktionserlös zugutekommt. 

Erst ersteigerte Jan Hanelt das Jersey. Unmittelbar nachdem 
er seinen Kaufpreis bezahlt hatte, stellte Hanelt das Trikot 

23
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8 JAHRE HEINER DAMMEL  
GEDÄCHTNISPOKAL 
BEGEHRTE TROPHÄE DER  
SiNN MAINZ OPEN
Heiner Dammel verstarb am 2. Juli 2015 im Alter von 67 Jahren. 
Der vierfache Familienvater wurde in Mainz in den 1980er und 
90er Jahren als Organisator der Deutschen Tennis-Hallenmeis-
terschaften in Mainz-Finthen bekannt und war in der Landes-

hauptstadt als „Mister Tennis“ 
eine Institution.

Heiner Dammel ist eng verbun-
den mit der Mainzer Tennisge-
schichte: In den Jahren 1983 bis 
1988, 1990 sowie 1996 bis 2000 
hat er in leitender Funktion die 
Deutschen Hallenmeisterschaf-
ten der Damen und Herren in 
seiner Tennishalle Römerquelle 
in Mainz-Finthen organisiert. 
In diese Zeit fallen auch die Ti-
telgewinne von Ste³ Graf und 
Michael Stich. 

Als Heiner Dammel nach dem Abschied von der Römer-
quelle 2006 den Rufen seines Freundes Christian Heidel an 
den Bruchweg folgte und als Stadionmanager in die Diens-
te von Mainz 05 eintrat, da sorgte er nicht nur für genauso 
reibungslose Abläufe in der Organisation der Spieltage oder 
auch der VIP-Betreuung mit „seinen Mädels“, wie er die jun-
gen Hostessen des i-Hospitality-Bereichs nannte. 

Auf Vorschlag von Hans Beth gibt es seit Beginn der SiNN 
MAINZ OPEN im Jahr 2016 den Heiner Dammel Gedächtnispo-
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„Der Gedächtnis- und Wanderpokal anlässlich der SiNN 
MAINZ OPEN bewahrt nicht nur für viele Mainzer, die 
ihn persönlich kannten, die Erinnerung an Heiner Dam-
mel, er ehrt damit auch einen Typ Mensch, den jeder Ver-
ein als Ratgeber und Freund in seinen Reihen wissen 
möchte.“ 

Stefan Hofmann, Vorsitzender Mainz 05

kal. Livia Kraus vom TSC Mainz hat bei der Turnierpremiere als 
Siegerin erstmals diesen Pokal in den Händen gehalten. 

„Der Heiner Dammel Gedächtnispokal bedeutet einem 
wichtigen Mann im Mainzer Sport eine Ehre zu erwei-
sen. Heiner Dammel bekannt als „Mister Tennis“ war 
eine wichtige Institution und sogar bundesweit be-
kannt.“

Günter Beck, Bürgermeister der Landeshauptstadt Mainz 
(Dezernat II: Finanzen; Beteiligungen, Sport)

Anmerkung der Redaktion: Die Landeshauptstadt Mainz unterstützt maßgeblich bei der Pokalausstattung.
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7. SiNN MAINZ OPEN 2022
DREI TAGE TENNIS PUR

Drei Tage Tennis pur, Spitzensport bei bestem Wetter, mehr als 2.000 Zuschauer und insgesamt 10.000 Euro Preisgeld. Die 
siebte Ausgabe der SiNN MAINZ OPEN bot reichlich Argumente, auf die Anlage des TSC Mainz im Ebersheimer Weg zu 
kommen und die hochklassigen Begegnungen der Aktiven sowie Jugendlichen zu verfolgen. Über 100 Spielerinnen und 
Spieler aus Deutschland und dem Ausland; bei den Damen zwei Spielerinnen aus den Top 300 der Weltrangliste im Finale, 
insgesamt mit 19 Akteuren aus den Top 200 der Deutschen Rangliste – ein hochrangig besetztes Turnier.

Tolle Zuschauerkulisse

Belohnt wurden die Leistungen mit über 700 Zuschauern am 
Finaltag, an dem sich die Weißrussin Iryna Shymanovich ge-
gen Lokalmatadorin Sinja Kraus knapp mit 6:4 und 6:4 durch-
setzte. Beide Spielerinnen waren extra aus den USA angereist, 
um an dem renommierten Turnier in der rheinland-pfälzischen 
Landeshauptstadt teilnehmen zu können. Auch Sinjas ältere 
Schwester Livia wertete das Teilnehmerfeld enorm auf. Die 
23-Jährige scheiterte im Halbfinale an der späteren Siegerin 
(0:6, 3:6), wodurch ein Schwester-Duell im Endspiel zwar aus-
blieb, die Stimmung auf der Anlage und das große Interesse 
an ihren Leistungen genossen die beiden TSC-Eigengewächse 
dennoch ausgiebig. 

Bei den Herren gab es im Hauptfeld gleich in der ersten Runde 
ein Match-Highlight mit TSC Mainz Beteiligung. Spitzenspie-
ler Ste¢en Hillenmeier (DTB-236) traf auf den an 1 gesetzten 
Niklas Schell (TC Bad Vilbel, DTB-43) und verlangte diesem 

alles ab. Hillenmeier konnte immer wieder mit seiner starken 
Vorhand punkten und verlor erst im Matchtiebreak denkbar 
knapp: 3:6, 6:3, 8:10 das Ergebnis. Eine wirklich sehenswerte 
Erstrundenbegegnung! Niklas Schell scha¢te es im weiteren 
Verlauf ohne weiteren Satzverlust ins Finale und traf dort 
auf die Nummer 44 der deutschen Rangliste, Nikolas Wal-
terscheid-Tukic (TC Rot-Weiss Troisdorf). Ebenfalls ein um-
kämpftes Match, in dem Schell mehr Druck machen konnte 
und letztlich mit 6:4, 6:4 als Sieger vom Platz ging. „So ein 
Niveau hatten wir selten“, merkten Turnierdirektor Hans Beth 
und Präsident Urs Kern angesichts der vielen packenden und 
engen Matches an.

-Fotos 5.0_SMO_2022: Sieger 4

Großes Rahmenprogramm

RÜCKBLICK



Großes Rahmenprogramm

Auch die Zuschauer kamen teils aus dem Staunen nicht mehr 
heraus. Großen Anklang fand einmal mehr das große Rahmen-
programm, das der TSC auf seiner parkähnlichen Anlage auf 
die Beine gestellt hatte: Begonnen mit dem Pressegespräch 
am Donnerstag im HYATT Regency Mainz mit dem damaligen 
Oberbürgermeister und jetzigen Minister des Inneren und 
Sport von Rheinland-Pfalz Michael Ebling, über die Grill-Party 
„Red & White“ mit über 200 Gästen und ausgelassener Feier-
laune, bis hin zum Weißwurstfrühstück am Sonntagvormittag 
mit der interessanten Talkrunde  mit Wolfgang Bärnwick, dem 

Präsidenten des Landessportbundes Rheinland-Pfalz, und Jan 
Hanelt, dem Präsident des Tennisverbandes Rheinland Pfalz.

„Auch Auktion und Tombola waren wieder ein absoluter Knal-
ler“, berichtet Urs Kern, Präsident des TSC Mainz, und ist voller 
Zuversicht, dass sich das Interesse am Ranglistenturnier auch 
im kommenden Jahr wieder steigern wird. 

Nicht unerwähnt bleiben soll im Hinblick auf die gesellschaft-
liche Verantwortung des Sports auch, dass das Sportevent 
bereits zum dritten Mal mit verschiedenen Maßnahmen er-
folgreich für den Organspendeausweis warb.

Schönbornstraße 7a 55116 Mainz T. 06131-224407 F. 06131-223693
info@gruenewald-system-elektrik.dewww.gruenewald-system-elektrik.de

SICHERHEIT  KOMFORT  KUNDENDIENST & Co
ELEKTRO LICHT  KOMMUNIKATION
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GRILL-PARTY „RED & WHITE“ 
JUBELN - SCHLEMMEN - TANZEN

Jubelrufe. Immer wieder Jubelrufe. Jedes Mal, wenn eine 
Gewinnerin oder ein Gewinner verkündet wurde. Und zwar 
bei der lukrativen Auktion, die im Rahmen der Grill-Party 
„Red & White“ durchgeführt wurde. Mit hochwertigen Prei-
sen. Sogar Hotelgutscheine waren zu ersteigern.

Rund 200 Gäste waren der Einladung gefolgt, um am Vor-
abend des Finaltags der 7. SiNN MAINZ OPEN miteinander 
stimmungsvolle Stunden zu verbringen. Mit dabei waren 
viele Unterstützende, Partnerinnen und Partner des Turniers 
genauso wie aktive Spielerinnen und Spieler. Traditionell wa-
ren die Tischdecken in den Farben rot und weiß gehalten und 
auch viele Gäste kleideten sich in den TSC-Vereinsfarben.

Allerbeste Stimmung mit der Band „Steplight“

Begrüßt wurden alle auf der großen Grünfläche direkt neben 
den Tennisplätzen von Hans Beth. Der Vizepräsident des TSC 
und Turnierdirektor der SiNN MAINZ OPEN führte launig durch 
den Abend, der zahlreiche Höhepunkte bot. Zum einen lockte 
das leckere Grillbu¢et, vorbereitet und präsentiert vom GEG 
Gastro Service, das kulinarisch keine Wünsche o¢en ließ. Zum 
anderen die musikalische Umrahmung durch die moderne 
Cover-Band „Steplight“: Die bekannte Mainzer Combo sorgte 
mit zahlreichen Partyklassikern für allerbeste Stimmung beim 
sportlich-launigen Abendevent. Je später die Stunde desto 
mehr Gäste wurden vom Tanzfieber angesteckt, so dass es 
fast niemandem der Gäste mehr auf den Stühlen hielt. Am 
Ende versammelten sich alle vor der Bühne, um den gelunge-
nen Abend tanzend ausklingen zu lassen.

Interessante Interviews

Ein weiterer Programmpunkt von „Red & White“ waren meh-
rere spannende Interviews, die Hans Beth mit Turnierspiele-
rinnen auf der Bühne führte. Auf seine gewohnt sympathische 
und begeisternde Art entlockte Beth den Sportlerinnen, ob 
sie Wimbledon oder die US Open präferieren, welches Idol 
sie haben oder wie sie die SiNN MAINZ OPEN im Vergleich 
zu anderen Turnieren einordnen. Hierfür stand Beth auf der 
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Bühne mit Iryna Shymanovich (Weißrussin), Sinja Kraus, Livia 
Kraus (beide aus Mainz) und Mariya Dolzhenko (Ukraine). Mit 
on stage war auch der Stipendiat der 7. SiNN MAINZ OPEN, 
Leon Zill, der neben der Stipendienurkunde noch eine kosten-
freie TSC-Jahresmitgliedschaft aus den Händen des TSC-Prä-
sidiums erhielt. 

Urs Kern, Präsident des TSC Mainz, nutzte die Gelegenheit, 
um sich zwischen den diversen Höhepunkten des Abends das 
Mikrofon zu schnappen – und sich bei Hans Beth für dessen 
Moderation des Events zu bedanken. Und darüber hinaus für 
Beths gesamtes Engagement rund um die SiNN MAINZ OPEN. 

die SiNN MAINZ OPEN einmal mehr auf herausragende Art 
und Weise ab.

Und bei alledem nicht zu vergessen: Jubelrufe. Immer wieder 
Jubelrufe, als die Gewinnerinnen und Gewinner der Auktion 
aufgerufen und wenig später zum Siegerfoto auf die Bühne 
gebeten wurden. Hierbei zeigten sich viele strahlende Gesich-
ter, die sich über tolle Gewinne freuten. 

Kurzum: Auch 2022 sorgte damit das Abendevent „Red & 
White“ für eine großartige Atmosphäre und viele besondere 
Momente auf der Anlage des TSC Mainz – und rundete somit 
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Flach- und Steildachsanierung
Terrassen, Balkone & Garagen
Dachrinne & Fallrohre
Dachreparaturen
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Die DTB Premium Tour besteht in dem aktuellen Format 
seit Anfang 2020. Zuvor wurden die Turniere zusammen 
mit den „DTB Internationals“ als „German Master Series“ 
zusammengefasst. Die DTB Premium Tour vereint die hoch-
wertigsten nationalen Ranglistenturniere in Deutschland 
mit einem Mindestpreisgeld von 5.000 Euro. 

In der 8. Auflage der SiNN MAINZ OPEN zählt des Damentur-
nier erstmals zur DTB Premium Tour. Diese Turniere stellen die 
hochwertigsten Turniere auf nationale Ebene in Deutschland 
dar. Ab dem Erreichen des Viertelfinales werden Bonuspunkte 
für die Deutsche Rangliste vergeben. Das attraktive Preisgeld 
für das Damenturnier beträgt 7.500 Euro.

Die Auszeichnung „DTB Premium Tour“ gilt als Qualitätssiegel 
und soll als Herausstellungsmerkmal für hochwertige Turniere 
wirken. 

Michael Ebling, seit Turnierbeginn in 2016 Schirmherr der 
SiNN MAINZ OPEN und Minister des Innern und für Sport von 
Rheinland-Pfalz, kommentiert: „Gratulation an die Turnieror-
ganisation, dass die SiNN MAINZ OPEN in den Kreis der DTB 
Premium Tour aufgenommen worden ist. Neben hochklas-
sigem Tennis schätze ich auch das soziale Engagement des 
TSC Mainz sehr. So konnte vor allem im Rahmen des Turniers 
seit Jahren für das Thema Organspende nachhaltig geworben 
werden, um unter anderem viele Botschafterinnen und Bot-
schafter zu gewinnen. 

Junge Nachwuchs-
sportlerinnen und 
-sportler mit einem 
Hochschu l -Ten-
nis-Tei lsportst i -
pendium der CBS 
International Busi-
ness School Mainz 
zu fördern, finde 
ich ebenfalls eine 
tolle Idee. Die Aus-
zeichnung mit der 

DTB Premium Tour haben sich Turnierdirektor Hans Beth und 
TSC Präsident Urs Kern mit ihrem Team im achten Jahr der 
SiNN MAINZ OPEN mehr als redlich verdient.“ 

Jan Hanelt, der Präsident des Tennisverbandes Rhein-
land-Pfalz, merkt an: „Die SiNN MAINZ OPEN gehören zu den 
Top-Turnieren in Rheinland-Pfalz und nehmen eine stetig 
wachsende Rolle ein. Sportlich sind die SiNN MAINZ OPEN 

hochinteressant, organi-
satorisch ernten sie nicht 
von ungefähr alljährlich 
von allen Seiten viel Lob. 
Insgesamt hat dieses außergewöhnliche Sportevent Allein-
stellungsmerkmale, die selten in dieser Kombination in der 
Tennisturnierwelt zu finden sind. Beispielhaft seien hier nur 
die dreifache Turnierkombination (Damen/Herren/Jugend) 
und das soziale Engagement für den Organspendeaus-
weis genannt. Dass die 8. SiNN MAINZ OPEN DAMEN jetzt 

zur deutschlandweiten DTB Premium Tour gehören, ist eine 
hervorragende Auszeichnung auch für Mainz und Rhein-
land-Pfalz. Nur wenige Turniere haben dieses Qualitätssiegel.”

Nico Weschenfelder, DTB-Vizepräsident und Leiter des 
Ressorts Wettkampfsport, erklärt: „Der DTB heißt die SiNN 
MAINZ OPEN sehr herzlich in der DTB Premium Tour presen-
ted by Wilson willkommen. Seit sieben Jahren wird das Tur-
nier des TSC Mainz auf höchstem Niveau durchgeführt und es 
freut mich sehr, dass wir unsere Turnierserie durch eine wei-
tere hochklassige Veranstaltung erweitern können.”

DTB PREMIUM TOUR 
SiNN MAINZ OPEN  
DAMEN UPGRADE
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TALKRUNDE MIT PRÄSIDENTEN-DOPPEL-AUFSCHLAG
„MAN KANN DER JUGEND AUCH ETWAS ZUTRAUEN“

Gleich zu Beginn zeigten sich Bärnwick und Hanelt einig bei 
der Frage „Fleischwurst oder Handkäs?“. Sie entschieden sich 
für „Fleischwurst“. Beim Getränk lagen sie aber auseinander. 
Während der eine zu Wein neigt, bevorzugt der andere Bier; 

die Zuordnung klärt man am besten, wenn man die beiden 
unterhaltsamen Präsidenten auf einer der vielen Sportanla-
gen tri¢t, die sie nicht nur in Ausübung ihrer Ämter, sondern 
aus purer Freude am Sport regelmäßig besuchen. 

Womit wir wieder bei einer Gemeinsamkeit der beiden Präsi-
denten wären: Beide sind Überzeugungstäter, für die Sport – 
im Fall von Hanelt speziell Tennis und in früheren Zeiten auch 
Basketball – und ehrenamtliches Engagement wichtige Pfei-
ler unserer Gesellschaft sind. Die Einschränkungen der Coro-
na-Zeit hätten den Menschen gezeigt, was plötzlich fehlt und 

man schmerzlich vermisst, 
wenn die gemeinsame 
Sportausübung und das 
gesellige Beisammensein 
danach nicht mehr mög-
lich sind und Sportplätze 
und -hallen geschlossen 
bleiben. Vom starken 
Wunsch der Menschen, 
sich sportlich zu betäti-
gen, habe Tennis profitiert, 
wusste Tennis-Präsident 
Hanelt zu berichten. Die 
Tennisclubs und -vereine 
hätten seit der Corona-Zeit 

einen starken Mitgliederzuwachs zu verzeichnen. Tennis sei 
als „Distanzsport“ in besonderem Maße gesund. Viele ande-
re Sportarten, bedauert Bärnwick, müssten noch die „Coro-
na-Delle“ überwinden.

Nachwuchs frühzeitig einbinden

Als wichtige Herausforderung sehen Bärnwick und Hanelt 
das ehrenamtliche Engagement in den Vereinen aufrecht zu 
erhalten. Die Sportvereine lebten vom Ehrenamt und seien 
ohne die vielen Vorstandsmitglieder und Helferinnen und 
Helfer nicht denkbar. Beide Präsidenten empfehlen den Verei-
nen, den Nachwuchs möglichst früh einzubinden. Klar, mach-
ten die Jugendlichen auch mal was anders als die „Alten“. 
Aber die Erfahrung zeige: „Man kann der Jugend auch etwas 
zutrauen und jungen Menschen Verantworten übertragen,“ 
sagen beide unisono. 

Und wenn wir schon beim Nachwuchs sind: Dieser ist die 
große Motivation für ihr eigenes ehrenamtliches Engage-
ment, sagen Bärnwick und Hanelt übereinstimmend. Wenn 
sie auf eine Sportanlage kommen und Kinder und Jugendliche 
beim Wettkampf sehen, spätestens dann wissen sie wieder, 
dass sich ihr Einsatz lohnt. Und für wen und was sie sich en-
gagieren, wenn sie sich ihre To-do-Liste mit den noch o¢e-
nen Punkten ansehen: Neue Sportplätze und -hallen, finanzi-
elle Unterstützung für die Instandsetzung vieler in die Jahre 
gekommener Anlagen und weitere Hilfe wegen der immens 
gestiegenen Energiepreise, um nur die wichtigsten Anliegen 
zu nennen, die den beiden Präsidenten besonders am Herzen 
liegen. 

Das hatte es bislang noch nicht gegeben. Bei der Talkrunde der 7. SiNN MAINZ OPEN durften sich gleich zwei Talkgäste 
beweisen, beide mit höchsten Ehrenämtern im Sport: Der Präsident des Landessportbundes Rheinland-Pfalz, Wolfgang 
Bärnwick, und Präsident des Tennisverbandes Rheinland-Pfalz, Jan Hanelt. Die Rolle des Gastgebers und Moderators über-
nahm wieder Hans Beth, dem ehrenamtliches Engagement selbst eine große Herzensangelegenheit ist und der gekonnt 
seinen Gästen nicht nur sport- und verbandspolitische, sondern auch die eine oder andere persönliche Aussage entlockte 
– unter „strenger Kontrolle“ einer Neuerung des bewährten Formats: Einer Sanduhr, die für eine gerechte Verteilung der 
Redezeiten sorgte.



Gäste der Talkrunde SiNN MAINZ OPEN in den 
letzten Jahren

Daniel Meuren, Redakteur der FAZ
  Wolf Dieter Poschmann †, Ehemaliger Leiter 
der ZDF-Hauptredaktion „Sport“/Sportmoderator
Michael Ebling, Minister des Innern und für Sport RLP
Thomas Bellut, Intendant ZDF
Tobias Goldbrunner, Sportchef VRM 
Christian Heidel, Sportvorstand Mainz 05
Wolfgang Bärnwick, Präsident des 

      Landessportbundes RLP
Jan Hanelt, Präsident des Tennisverbandes RLP
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NACHGEFRAGT 
BEI LOCAL HEROES & FINALISTEN 

Stefanie Bachofer 
TC Bernhausen

1. Mein schönstes Tenniser-
lebnis: Aufstieg 2022 mit mei-
nem Heimatclub in die 1. Bun-
desliga und der Gewinn von 
drei Goldmedaillen bei meiner 
ersten Teilnahme der Young 
Seniors WM 2019 in Miami 

2. Mein peinlichstes/lus-
tigstes Tenniserlebnis: Trai-

ningshose vergessen und dann mit der Hose von meinem 
Trainingskollegen gespielt. Sah sehr lustig aus.

3. Mein (Tennis)–Motto: Wer kämpft, kann verlieren. Wer 
nicht kämpft, hat schon verloren.

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Tollen Tennissport, 
schöne Atmosphäre und nette Organisatoren.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Rafael Nadal.

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Einfach eine tolle Sache. 

Daniel Kirchner 
TSC Mainz 

1. Mein schönstes Tenniser-
lebnis: Eine Trainingsstunde 
mit Toni Nadal in der Rafa 
Nadal Academy in Manacor.

2. Mein peinlichstes/lustigs-
tes Tenniserlebnis: Während 
meines TE-Turniers in Edin-
burgh ist ein Schwan auf dem 
Platz gelandet.

3. Mein (Tennis)–Motto: Hard work beats talent.

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Spaß, neue und span-
nende Begegnungen, Freude, Leidenschaft und Spitzentennis 
auf der eigenen Anlage.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen:
Rafael Nadal, weil er mein Lieblingsspieler ist.

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr 
neben der Präsentation von Spitzen- und Jugend-
sport erneut für das Thema Organspendeausweis 
werben. Dein Kurzkommentar dazu: Die Organ- und 
Gewebespende zur Transplantation sind ein sehr 
wichtiges Thema. Hier sollte sich jeder rechtzeitig da-
mit beschäftigen und seine persönliche Entscheidung 
tre¢en.

Livia Kraus 
TSC Mainz/BASF TC 
Ludwigshafen

1. Mein schönstes 
Tenniserlebnis: Ich 
habe so viele schöne 
Tenniserinnerungen, 
da ist es schwierig, 
sich für eins zu ent-
scheiden. Ich liebe vor 
allem Mannschaftswettbewerbe, da ich nicht alleine 
auf dem Platz kämpfe, sondern für mein ganzes Team. 
Letztes Jahr hatte ich die Ehre, für Österreich bei den 
Europäischen Unimeisterschaften antreten zu dürfen 
und habe mit meiner Mannschaft überraschenderwei-
se den ersten Platz geholt. Das war ein ganz besonde-
res Erlebnis, das ich nie vergessen werde. Auch bei der 
Medenrunde im Sommer mit der Damenmannschaft 
in Deutschland und in Österreich habe ich immer 
schöne und lustige Erlebnisse, nicht nur auf, sondern 
auch neben dem Platz. Und zu guter Letzt, mein Tur-
niersieg bei den 1. SiNN MAINZ OPEN war für mich 
auch ein ganz besonderer Moment, da ich vor meinem 
Heimpublikum spielen durfte. Das genieße ich jedes 
Mal und freue mich schon auf das Turnier!

2. Mein peinlichstes/lustigstes Tenniserlebnis: An 
ein peinliches Erlebnis kann ich mich zum Glück nicht 
erinnern, besonders lustig sind aber die Doppel, wenn 
ich mit meiner Schwester Sinja spiele. Wir verstehen 
uns blind und (auch wenn es manchmal nicht immer 
so aussieht) harmonieren perfekt auf dem Platz. Als 
wir die österreichischen Meisterschaften ein vor paar 
Jahren gewonnen haben, haben wir einfach richtig viel 
Spaß gehabt und es genossen, zusammenzuspielen.
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3. Mein (Tennis)–Motto: Ein richtiges Motto habe ich nicht. 
Jedoch, wenn ich auf dem Platz stehe, kämpfe ich um jeden 
Punkt, bis der letzte Ball gespielt ist. Ich versuche, niemals 
aufzugeben und diese Mentalität versuche ich auch den Spie-
lerinnen und Spielern, die bei mir trainieren, weiterzugeben. 
Ich will ihnen beibringen, an ihre Grenzen zu gehen und an 
sich selbst zu glauben.

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Ein besonderes Sport-
event mit hochklassigem Tennis und einer Wohlfühlat-
mosphäre sowie einer lustigen und ereignisreichen Players- 
Party am Samstagabend.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Mit Roger 
Federer oder Rafael Nadal, da sie nicht nur einer der besten 
Spieler der Welt sind, sondern ich auch deren Persönlichkeit 
beeindruckend finde.

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Ich finde das Thema Organspende super span-
nend und wichtig. Deshalb bin ich stolz, dass mein Verein und 
die SiNN MAINZ OPEN auf das Thema aufmerksam machten 
und Leute dazu anregen, einen Organspendeausweis zu be-
antragen.

René Schulte 
TC Markdorf

1. Mein schönstes Tenniserlebnis: Doppel ITF-Titel 2017 in 
Überlingen mit Peter Torebko.

2. Mein peinlichstes/lustigstes Tenniserlebnis: Matchball 
bei einem wichtigen Turnier und ich habe irgendwie falsch 
gezählt, bis mein Gegner mich dann darauf aufmerksam 
machte, dass das Match doch schon vorbei sei.

3. Mein (Tennis)-Motto: Love what you do!

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Eines der besten Preis-
geldturniere Deutschlands. Tolle Menschen, super Atmosphäre.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Roger Fede-
rer, auch wenn es erst in 20 Jahren wäre.

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Ich finde es eine klasse Sache, denn so können 
wir vielen Menschenleben retten.

Sinja Kraus 
TSC Mainz/BASF TC Ludwigshafen 

1. Mein schönstes Tenniserlebnis:
War letztes Jahr als wir mit dem ös-
terreichischen Billie Jean King Cup 
Team überraschenderweise gegen 
Lettland im entscheidenden Doppel 
gewonnen haben und in die Welt-
gruppe aufgestiegen sind.

2. Mein peinlichstes/lustigstes Tenniserlebnis: Lustig sind 
vor allem immer Doppel, einfach weil man da zu zweit auf 
dem Platz steht. Oder generell Team Matches, wie zum Bei-
spiel bei der Bundesliga, da haben wir immer viel Spaß.

3. Mein (Tennis)-Motto: No risk no fun.

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Ein sehr familiäres und 
gut organisiertes Turnier, wo man sich als Spielerin super 
wohl fühlt und immer gerne spielt.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Roger Fe-
derer, weil er mein Vorbild ist und ich denke, dass es sicher 
Spaß machen würde.

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Organspende ist ein wichtiges Thema und ich 
finde es super, dass die SiNN MAINZ OPEN weiterhin jedes 
Jahr darauf aufmerksam machen.

Mika Lipp  
TSC Mainz/ 
BASF TC Ludwigshafen 

1. Mein schönstes Tenniserlebnis: Die Teilnahme an den Ju-
gend Grand Slams Wimbledon und Roland Garros.

2. Mein peinlichstes/lustigstes Tenniserlebnis: Lustige Mo-
mente gab es viele, peinliche Momente gab es zum Glück 
noch nicht.

3. Mein (Tennis)-Motto: Never give up.

4. Die SiNN MAINZ OPEN ste-
hen für: Ein sehr schönes und 
gut organisiertes Turnier zu 
Hause, wo ich mich wohlfüh-
le und immer viele Freunde 
tre¢e.
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5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Rafael 
Nadal.

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Finde ich sehr sinnvoll!

Charlotte Jacob  
TSC Mainz

1. Mein schönstes Tenniserlebnis: 
Mein schönstes Tenniserlebnis war, 
als ich zum ersten Mal in der deut-
schen Rangliste aufgeführt wurde 
und sich meine harte Arbeit dorthin 
ausgezahlt hat. Das hat mich moti-
viert, dran zu bleiben und meine Ziele 
weiterhin zu verfolgen.

2. Mein peinlichstes/lustigstes Tenniserlebnis: Mein pein-
lichste Tennisereignis war als ich mir am Sonntagmorgen kurz 
vor dem Finale meine Tennisschuhe anziehen wollte und mir 
aufgefallen ist, dass ich diese gar nicht dabei habe.

3. Mein (Tennis)-Motto: Nur wer kämpft kann gewinnen, wer 
nicht kämpft hat schon verloren.

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Die SiNN MAINZ OPEN 
stehen für Spitzentennis auf nationalem Niveau.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Roger Feder

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Da ich selbst einen Organspendeausweis habe, 
finde ich es gut, dass bei diesem Turnier auf dieses Thema 
aufmerksam gemacht wird.

Ste�en Hillenmeier 
TSC Mainz 

1. Mein schönstes Tenniserlebnis: 
Rheinland-Pfalz-Meister bei den Her-
ren und die Meisterschaft in der Re-
gionalliga.

2. Mein peinlichstes/lustigstes Ten-
niserlebnis: Ich bin auf ein Tennistur-
nier gefahren, wurde für mein Spiel 
aufgerufen und stellte dann fest, dass ich meine Tennisschu-
he vergessen hatte. Ich war froh, dass ich mir in einem nahe-
liegenden Sporthaus neue Schuhe kaufen konnte.

3. Mein (Tennis)-Motto: Nie aufgeben.

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Spitzensport in Rhein-
land-Pfalz.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Roger Fe-
derer.

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Jeder sollte sich bewusstmachen, wenn man 
selbst auf eine Organspende angewiesen wäre, man sich auch 
wünschen würde, dass jemand zur Verfügung stünde, der ein 
Organ spendet.

Anna Herding 
TSC Mainz

1. Mein schönstes Tenniser-
lebnis: SiNN MAINZ OPEN

2. Mein peinlichstes/lus-
tigstes Tenniserlebnis: Ap-
ril/2021 – Tennis bei Schnee-
fall.

3. Mein (Tennis)-Motto: Tennis macht glücklich.

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Bestes Tennis im besten 
Verein.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Iga Swiatek 
oder Ste³ Graf.

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Ich sage ja zum Organspendeausweis.

Stefanie Beth 
TSC Mainz

1. Mein schönstes Tenni-
serlebnis: Das „Bobfahren“ 
zum Abschluss unserer Ten-
niscamps auf Mallorca.

2. Mein peinlichstes/lustigs-
tes Tenniserlebnis: Das Me-
denspiel neben einer Schieß-
anlage hat mir den letzten Nerv geraubt, als ich vor jedem 
Aufschlag geho¢t habe, eine “Schusspause” zu erwischen, um 
nicht zusammenzuzucken.

3. Mein (Tennis)-Motto: Kiss my ace.



3. Mein (Tennis)-Motto: Du bist nur so gut wie der Gegner 
es zulässt.

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Das schönste Turnier in 
Rheinland-Pfalz.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Rafael Nadal

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Klasse, dass man sich für dieses Thema stark 
macht. 

4. Die SiNN MAINZ OPEN stehen für: Ein Stück Zuhause.

5. Mit wem würde ich gerne mal Tennis spielen: Mansour 
Bahrami.

6. Die 8. SiNN MAINZ OPEN werden in diesem Jahr neben 
der Präsentation von Spitzen- und Jugendsport erneut für 
das Thema Organspendeausweis werben. Dein Kurzkom-
mentar dazu: Wichtig und toll, dass das Turnier seine Reich-
weite nutzt. Es ist eine Karte und ein paar Kreuze, die man 
setzt, um den Liebsten eine schwere Entscheidung abzuneh-
men und Leben zu retten. Ich ho¢e sehr, dass das Turnier die-
se Nachricht weitertragen kann!

Luca Gelhardt 
TC Bad Homburg 

1. Mein schönstes Tenniserlebnis: Aufstieg in die 1. Bundes-
liga 2022

2. Mein peinlichstes/lustigstes Tenniserlebnis: Ich habe mal 
ein ITF-Turnier in Marokko gespielt und am ersten Tag ein 
Thunfisch-Baguette an einem Stand auf der Straße gegessen. 
Zwei Tage später musste ich das Turnier absagen und nach 
Hause fliegen. Was ich gelernt habe: Nie wieder Fisch-Baguet-
tes an Straßenständen in Afrika!

■  Durchgehend Frühstück und warme  Küche bis 16 Uhr  
(aktuelle Wochenkarte).

■  Alle Speisen, Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen.
■   Eiskarte, Eis auch zum Mitnehmen (saisonal).
■   Große Terrasse mit Markise,  Aufgang für Kinderwagen und  

Rollstuhlfahrer. Behindertentoilette im Café.

■ Erholungsgebiet Gonsenheimer Wald und Tierpark. 

■ Eigene Parkplätze direkt am Café.

■  Veranstaltungen (Firmenfeier, Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum, 
Kommunion, Konfirmation, Sommerfest, Weihnachtsfeier, 
Trauerfeier, etc.). Sprechen Sie uns an!

 Café und Restaurant
Kapellenstraße 31, 55124 Mainz-Gonsenheim, Telefon 0 61 31-4 11 88, 

info@cafe-raab.de, www.cafe-raab.de
Öffnungszeiten:  Mo – So 9.00   Uhr – 18.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)
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Bitte beachten Sie unsere Veranstaltungshinweise und News unter www.cafe-raab.de/news
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Mainz & Rheinhessen
seit 15 Jahren Mitglied im 

Great Wine Capitals
 Global Network 

Wir feiern Weinkultur!

www.mainz.de/weinerlebnis
www.greatwinecapitals.com

■  Durchgehend Frühstück und warme  Küche bis 16 Uhr  
(aktuelle Wochenkarte).

■  Alle Speisen, Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen.
■ Eiskarte, Eis auch zum Mitnehmen (saisonal).
■ Große Terrasse mit Markise,  Aufgang für Kinderwagen und  

Rollstuhlfahrer. Behindertentoilette im Café.

■ Erholungsgebiet Gonsenheimer Wald und Tierpark. 

■ Eigene Parkplätze direkt am Café.

■  Veranstaltungen (Firmenfeier, Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum, 
Kommunion, Konfirmation, Sommerfest, Weihnachtsfeier, 
Trauerfeier, etc.). Sprechen Sie uns an!

 Café und Restaurant
Kapellenstraße 31, 55124 Mainz-Gonsenheim, Telefon 0 61 31-4 11 88, 

info@cafe-raab.de, www.cafe-raab.de
Öffnungszeiten:  Mo – So 9.00   Uhr – 18.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)
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Bitte beachten Sie unsere Veranstaltungshinweise und News unter www.cafe-raab.de/news
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NACHGEFRAGT 
BEI LAURENZ KERSTING

Laurenz ist als Zuschauer, Fan, Spieler und Helfer bei den 
SiNN MAINZ OPEN aktiv. Er wurde 2018 bei der U12 zweiter 
Sieger und gewann 2021 den Wettbewerb U14 männlich.

Der perfekte letzte Versuch

Sechsmal (!) hat Laurenz Kersting von 2017 bis 2022 bislang 
an den SiNN MAINZ OPEN teilgenommen: Fünfmal in der Ju-
gend-, einmal in der Erwachsenen-Konkurrenz. „Und ich freue 
mich jedes Jahr sehr auf dieses besondere Turnier, weil es eine 
große Ehre für mich ist, immer wieder dabei zu sein”, berichtet 
der Mainzer. An seine Finalteilnahme 2018 im Match-Tiebreak 
(8:10) erinnert sich der TSC-Youngster noch gut. „Das war na-
türlich bitter.” Die Anspannung vor dem Finale 2021 war ent-
sprechend groß. „Altersbedingt war es meine letzte Chance, 
das Jugendturnier der U14 zu spielen und entsprechend auch 

die allerletzte Chance hier 
in Mainz zu gewinnen”, 
denkt Kersting an den al-
lerletzten Versuch zurück. 
„Im Finale war ich aufge-
regt und verlor den ersten 
Satz klar. Zum Glück lief 
der Zweite besser.” 

Im Match-Tiebreak führ-
te Laurenz Kersting zwar 
schnell, doch dann ging ein 
Matchball nach dem ande-
ren weg. „Beim 9:7 stürmte 
mein Gegner ans Netz und 
ich spielte einen hohen 

Lob”, erinnert sich der TSCler, der die Flugbahn nicht genau 
verfolgen konnte, da sein Kontrahent im Blickfeld stand. 
„Plötzlich sprangen die Leute, die an der Seitenlinie saßen, 
auf und rissen die Arme hoch”, berichtet der U14-Turniersie-
ger. „Da wusste ich, dass der Ball sich noch gerade so ins Feld 
gesenkt hatte”, denkt der Mainzer immer gerne an diesen be-
sonderen Moment zurück. „Das war einer meiner größten und 
vor allem schönsten Erfolge, auch, weil die Atmosphäre im 
Finale der Wahnsinn war.” 

Nachdem das Halbfinale der Herren entschieden war, kamen 
immer mehr Zuschauer an Platz 6 und sahen den spektaku-

lären Turniererfolg von Lokalmatador Laurenz Kersting. „Als 
der Ball auf die Linie dotzte, die Zuschauer aufsprangen und 
applaudierten, diesen Moment werde ich nie vergessen”, be-
tont Kersting. 

Popcornstand steht hoch im Kurs

Doch nicht nur auf dem Platz gibt es viele Momente, an denen 
sich der Mainzer Tennisspieler gerne erfreut. „Das Turnier lebt 
von seiner familiären Atmosphäre und den vielen Ständen”, 
sagt Kersting, zu dessen Lieblingsständen der Popcornstand 
gehört. „Auch das Abendprogramm ist immer wieder ein 
Supererlebnis.” Doch auch die spannenden Tennismatches 
der Herren, Damen und Jugendklassen möchte der U14-Tur-
niersieger nicht missen, vor allem weil er weiß, wie groß der 
Schritt in den Aktivenbereich ist. „Der Unterschied zur Jugend 
ist gewaltig”, weiß Kersting, der auch schwer davon begeis-
tert ist, dass auch Spieler aus dem Ausland anreisen. „Mit ei-
nem Freund, der schon den Führerschein hat, habe ich einmal 
den Fahrdienst übernommen und bin so auch in Kontakt zu 
den Topspielern gekommen. Einer hat mich auch am nächs-
ten Tag auf der Anlage gegrüßt, als würde ich dazugehören”, 
berichtet der TSCler stolz. Auch die große Tombola hat er in 
guter Erinnerung. „Der Tag, an dem ich das Finale gewonnen 
habe, war auch so ein Glückstag für mich, denn zusammen 
mit meinem Vater zogen wir den zweiten Hauptgewinn. 

Auch 2023 freut sich Laurenz Kersting wieder auf die Teilnah-
me an den SiNN MAINZ OPEN und ho¢t, sich gegen die starke 
Konkurrenz möglichst lange und gut behaupten zu können. 

Rückblick SiNN MAINZ OPEN 2021 Jugendturnier: Sonntagnachmittag strömten plötzlich immer mehr Besucher zu Platz 6. 
Dort kämpfte TSC-Nachwuchsspieler Laurenz Kersting im Finale der U14-Konkurrenz gegen den favorisierten Henry Som-
mer (TVA 1860 Ascha�enburg). Die beiden Nachwuchstalente zeigten mitreißendes Tennis, bewundernswerten Kampf-
geist und schenkten sich gegenseitig absolut nichts. Nach zwei kräftezehrenden Sätzen (2:6, 6:4) triumphierte Kersting 
im Match-Tiebreak mit 10:7, sein Matchball touchierte gerade noch so die Linie. Taktisch klug und geduldig konnte er das 
Match letztlich für sich entscheiden, getragen vom begeisterten, emotionalen und lautstarken heimischen Publikum.  
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NACHGEFRAGT 
BEI HELMUT OTT

Ganz herzlich Willkommen Herr Ott wieder in Mainz und 
Glückwunsch zu dieser neuen interessanten Aufgabe.         
Sie sind seit 1. April des Jahres die neue Geschäftsleitung 
von SiNN MAINZ und der Nachfolger von Herrn Thomas 
Schi�mann. 

Seit nun 8 Jahren unterstützt Ihr Haus als Haupt- und Na-
menspartner nachhaltig die SiNN MAINZ OPEN. Warum un-
terstützen Sie hier so maßgeblich?

Wie mit meinem Vorgänger Herrn Thomas Schi¢mann auch 
ausgetauscht, gibt es viele schlagende Argumente, dieses 
großartige Sportevent mit seinen vielen Facetten seit Beginn 
des Turniers 2016 zu unterstützen. Natürlich sind es auf der 
einen Seite die tollen sportlichen Leistungen und das vielfälti-
ge Rahmenprogramm, die bei diesem „dreigliedrigen“ Tennis-
klassiker (Damen, Herren und Jugend) drei Tage lang geboten 
werden, aber auch das soziale Engagement für den Organ-
spendeausweis zählt sehr. Darüber hinaus ist es uns in unserer 
Unternehmensphilosophie wichtig, dass Nachwuchstalente 
gefördert und gefordert werden. Hier ist natürlich auch die 
Vergabe des lukrativen Tennissport-Teilstipendiums des Pre-
miumpartners CBS Mainz & TSC MAINZ im Rahmen der SiNN 
MAINZ OPEN ein wichtiger Baustein. Sicherlich zählt auch das 
rege und mitreißende Engagement des „Machers“ Hans Beth 
und seiner Mitstreiterinnen und Mitstreiter dazu. Wir sind 
gerne dabei das Traditionsturnier zu festigen, die jahrelang 
erfolgreiche Jugendarbeit zu supporten und der Sportstadt 
Mainz und der Region einen wichtigen Baustein in der Sport-
landschaft zu geben. 

Treiben Sie Sport bzw. wie halten Sie sich fit?  

Ich habe mir zu Hause ein kleines Fitness- und Dart-Zimmer 
eingerichtet. Zum Aufwärmen geht es zweimal die Woche 
eine gute halbe Stunde auf den Cross-Trainer, danach für eini-
ge Einheiten auf die Hantelbank und zum Ausklingen werden 
ein paar Pfeile auf die Dartscheibe geworfen.

Was Sie den TSC Mit-
gliedern, Freunden 
und Partnern schon 
einmal sagen wollten.   

Ich habe mir den Ter-
min der 8. SiNN MAINZ 
OPEN dick und rot in 
meinen Terminkalen-
der eingetragen. Ich 
freue mich mit meinen 
SiNN-Kollegeninnen 
und -kollegen sehr auf 
das August-Wochenende und insbesondere auch auf die 
Grill-Party „Red & White“ mit der Live-Band. Kleine Vorabinfo 
unserseits: Ja es wird wieder eine kleine Modeüberraschung 
am Samstagabend auf der Grill-Party geben. Einige TSC Mit-
glieder haben es scheinbar schon mitbekommen und es wur-
de schon vielfach nachgefragt: „Ja wir sind wieder in den 
Überlegungen eine gemeinsame kurzweilige MAINZ OPEN 
Fashion Night in unserem Modehaus SiNN Mainz am Markt-
platz zu veranstalten. Erste konkretere News dann bei den 8. 
SiNN MAINZ OPEN!  

Anmerkung der Redaktion: Herr Helmut Ott war bereits von 
Oktober 2019 bis April 2022 Abteilungsleiter bei SiNN MAINZ 
und hatte in seinem beruflichen Werdegang Führungspositio-
nen in verschiedenen Einzelhandelsunternehmen inne.

SiNN MAINZ – Haupt- & Namenspartner

In dem historischen, denkmalgeschützten Gebäude 
am Markt mach es einfach großen Spaß zu shop-
pen oder auch zu feiern, wie die eine oder andere 
MAINZ OPEN Fashion Night schon zeigte. „Über 200 
Marken auf sechs Etagen laden Sie zum unbegrenz-
ten Stöbern, Staunen und Shoppen ein. 

Sie suchen nach aktuellen Modetrends, exklusiver 
Damenbekleidung, stilvoller Herrenbekleidung oder 
topmodischen Marken unserer Urban-Mode? Dann 
sind Sie in diesem Haus genau richtig. Das gesamte 
freundliche SiNN Team in Mainz freut sich auf Sie!“

Vergessen Sie auch nicht die SiNN APP! Sie bietet 
zahlreiche interessante Vorteile, lassen Sie sich 
überraschen. „Das macht SiNN“!



Zur SiNN MAINZ OPEN Fashion Night

„Bei der letzten SiNN MAINZ OPEN Fashion Night hatte ich sehr viel Spaß 
und würde mich sehr über eine Wiederholung freuen! Zu zweit shoppen 
mit einer Freundin, ganz entspannt zu ungewohnter Abendzeit, viele 
vertraute Gesichter, nebenbei ein Glas TSC-Sekt, ein Ka¢ee oder ein Eis 
– und als krönender Abschluss die Verlosung. 

Hier würde ich mir fürs nächste Mal etwas mehr Losglück wünschen – 
am liebsten einen SiNN-Gutschein, der direkt zum Einsatz käme …! 

Langjährige Kundin von SiNN Tanja Wegener  
(Jugendwartin TSC Mainz)
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NACHGEFRAGT 
BEI ECKHARD KÄRCHER

Tennisverrückt auf allen Ebenen: TSC-Mitglied Eckhard 
Kärcher denkt auch mit 82 nicht ans Aufhören – Ein großer 
Fan der SiNN MAINZ OPEN 

Als Eckhard Kärcher mit dem Tennissport anfing, gab es in 
Mainz lediglich drei große Sportvereine: Mainz 05, den Main-
zer Ruder-Verein und den TSC Mainz, bei dem sein Vater einst 
zu den Gründungsmitgliedern zählte. „Für mich ist Tennis ein 
absolut perfektes Hobby, das neben dem Beruf auch oft zur 
Ablenkung vom Alltagsstress gedient hat“, sagt der heute 
82-Jährige, der immer noch nicht genug davon hat. „Mir ist 
es immer noch wichtig, ich brauche die Bewegung“, sagt der 
vielfache Deutsche Meister diverser Altersklassen, der auch 
schon einige internationale Erfolge feierte. 

An große Tennisturniere kann sich Eckhard Kärcher in Hülle 
und Fülle erinnern. Schon 1952 erlebte er in Wiesbaden das 
erste internationale Kräftemessen nach dem Krieg live mit, 
als unter anderem Großmeister Gottfried von Cramm den 
Schläger schwang. „In Mainz haben wir an Pfingsten immer 
die Stadtmeisterschaften ausgetragen. Das war stets ein Rie-
senfest, mit über 100 Zuschauern“, berichtet Kärcher nicht nur 
von Spielern aus Mainz, Bingen oder Worms, sondern auch 
aus dem Saarland. „Das war jedes Jahr ein schönes Wiederse-
hen auf unserer Anlage“, so Kärcher.

In über 75 Jahren kein vergleichbares Turnier

Ein Turnier wie die SiNN MAINZ OPEN ist dem 82-Jährigen 
aber trotz seiner jahrelangen Erfahrung bislang nicht unterge-
kommen. „Solche Veranstaltungen für die Jugend sind schön 
und wichtig, um sie heranzuführen“, weiß der Altmeister, 
dessen Motto auch im Seniorenbereich lautet: „Man lernt nie 
aus.“ 

Wie sehr das Turnier des TSC Mainz, das 2023 in seine ach-
te Ausgabe geht, seither gewachsen ist, beeindruckt den 

Mainzer immer wieder. 
„Mittlerweile reisen die 
Teilnehmer ja aus ganz 
Deutschland an, um sich 
zu beweisen. Für Ten-     
nisinteressierte, die die-
sen Sport lieben, ist es 
sehr schön, alles mal vor 
Ort aus der Nähe zu se-
hen“, zählt Kärcher an den 
Turnierwochenenden zu 
den Stammgästen. „Mit 
den Mainz Open hat der 
Verein da Großes auf dem 
Weg gebracht. Ho¢entlich 

finden sich auch in Zukunft immer genug Sponsoren und Hel-
fer, damit es weiterhin stattfinden kann“, blickt der 82-Jährige 
voraus. 

Besonders spannend ist es aus Sicht des Ur-TSClers auch Jahr 
für Jahr zu sehen, wie sich die Nachwuchsspielerinnen und 
-spieler entwickelt haben. „Man sieht, dass die Kinder heu-
te viel früher mit dem Tennis anfangen“, wäre eine Ballschule 
für Drei- oder Vierjährige damals undenkbar gewesen. „Als 
Trainer hat man ja nur bis zu einem gewissen Punkt Einfluss, 
denn vieles ist auch vom Talent abhängig. Aber wichtig ist ja, 
dass man die Kinder für den Sport begeistern kann. Es müssen 
ja nicht alle Profis werden, aber fürs Leben nehmen sie aus 
dem Verein alle etwas mit“, erklärt Kärcher, der das frühe Ein- 
stiegsalter heute begrüßt: „Wenn man es als kleines Kind rich-
tig beigebracht bekommen hat, dann verlernt man das nie.“ 

Superzeitlupen ö�nen neue Wege

Gerade die Entwicklung im Tennis verfolgt Eckhard Kärcher 
seit jeher sehr aufmerksam: „Allein die Technik ist so vielseitig 
geworden“, schwärmt der TSCler von der jüngeren Vergan-
genheit. „Dank der Superzeitlupen kann man sich das Spiel 
der Topspieler genauestens anschauen. Wenn man genug 
Zeit, Fleiß und Interesse hat, kann jeder seinen eigenen Stil 
entwickeln“, findet Kärcher, der nach wie vor einige Zeit an 
der Tenniswand verbringt, um an seinem Spiel zu arbeiten. Er 
sei sehr froh, bis ins hohe Alter weiterhin aktiv Tennis spielen 
zu können. 

„Ohne geht es nicht.“ So 
ist der 82-Jährige bei den 
SiNN MAINZ OPEN weiter-
hin als Zuschauer und ab-
seits des Turniers weiter als 
aktives Mitglied des TSC 
Mainz auf dem Platz und 
wird die Entwicklung im so 
heiß geliebten Tennissport 
weiter genauestens im 
Blick behalten.
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Dynamisch. Sportlich. Technisch versiert. Der Golf GTI überzeugt mit außergewöhnlicher Präsenz und sorgt dank starker Motorisierung 
und rennsportlich inspirierter Ausstattung für reichlich Fahrfreude. Von den typischen roten Zierelementen bis hin zum Kühlergrill mit 
Wabenstruktur und schwarzen Lufteinlässen – hier steht alles im Zeichen der drei Buchstaben. Und auch sein kraftvoller 2,0-Liter-TSI-
Motor leistet in Kombination mit dem Doppelkupplungsgetriebe DSG und serienmäßigen Differenzialsperren ganze Arbeit. Sie wollen 
sich selbst von seinen Qualitäten überzeugen? Dann buchen Sie noch heute Ihren Wunschtermin für eine Probefahrt.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Stand 03/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Angaben zu Verbrauch und 
CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

Volkswagen Zentrum Mainz  
Auto-Kraft GmbH, Hechtsheimer Straße 21, 55131 Mainz  
Tel. 06131 2399-111, loehrgruppe.de

Bringt Performance 
auf den Court
 Der Golf GTI

Kraftstoffverbrauch Golf GTI 2.0 TSI OPF 180 kW (245 PS) 7-Gang-DSG, kombiniert in l/100 km: 7,0; CO₂-Emissionen kombiniert  
in g/km: 160. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.1

Jetzt bei uns
Probe fahren
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ORGANSPENDE 
HERZENSSACHE 

8500 Menschen warten in Deutschland  
auf ein Spenderorgan!

Eine HERZENSSACHE der Verantwortlichen der SiNN MAINZ 
OPEN und des TSC Mainz ist es, dass sich möglichst viele 
Menschen mit dem Thema Organspende auseinandersetzen 
und für sich eine Entscheidung tre¢en, inwieweit sie spenden 
möchten oder nicht. Seit 2020 wirbt das Tennisturnier mit der 
Aktion „Wir sagen ja zum Organspendeausweis“, um ein noch 
stärkeres nachhaltiges Bewusstsein für diese Thematik zu 
scha¢en. 

Günther Jauch, Fernsehmoderator

„Organspende ist ein wichtiges Thema, was uns 
alle angeht. 8500 Menschen warten in Deutsch-
land auf ein Organ. Jeder von uns kann durch 
einen Unfall oder schwere Krankheit ein neues 
Organ benötigen. Ich bitte Sie, denken Sie über das 
Ausfüllen des Organspendeausweises nach und 
treffen eine Entscheidung. Auch der Erfahrungsbe-
richt eines Betroffenen auf den nachfolgenden Sei-
ten bestärkt mich erneut, sich für diese wichtige ge-
sellschaftliche Herausforderung stark zu machen. 
Schenken Sie Leben!“

Günther Jauch

„Seit Jahren verfolge ich die SiNN MAINZ OPEN und werde 
sicherlich in diesem Jahr vorbeischauen. Mich freut es sehr, 
dass mein Tennisverein sich seit 2020 mit dem Sportevent so 
nachhaltig und engagiert für den Organspendeausweis ein-
setzt.

Den nachfolgenden Artikel „Schenken Sie ein zweites Leben – Eine 
Mutter als Botschafterin fürs Leben berichtet“ habe ich mit Inter-
esse gelesen und hat mich auch bewegt. Seit Jahren trage ich den 
Organspendeausweis bei mir und würde mich sehr freuen, wenn 
sich viele Menschen mit dem nicht einfachen Thema auseinan-
dersetzen und eine Entscheidung treffen. Danke dafür und Dan-
ke den „Machern“ der SiNN MAINZ OPEN für ihr Engagement.“

Thomas Bellut

Thomas Bellut, TSC Mitglied und Ex-Intendant des ZDF 
Credit: ZDF – Markus Hintze
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Egal, wie Sie ihn tragen, 
Hauptsache, Sie haben ihn:

www.organspende-info.de

Den Organspendeausweis!
Informieren, entscheiden, ausfüllen.

BZgA_Kampagne2019_A4_08dk.indd   1 08.08.19   10:03
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Trikotsponsor des
TSC Mainz Philippsring – Mainz-Kastel

Erlenweg – BischofsheimGoldsteinstraße – Frankfurt
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Ihre Lieblingszeitung
als E-Paper lesen

allgemeine-zeitung.de/
zeitung-digital 
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SCHENKEN SIE EIN ZWEITES LEBEN 
EINE MUTTER ALS BOTSCHAFTERIN  
DES LEBENS 
Die junge Frau, Andrea, noch keine 30, die mit mir das Kran-
kenzimmer auf der Nephrologie teilt, erzählt mir von Anton 
und Hermann. 

Das sind die Namen für die Nieren, die sie von anonymen Or-
ganspendern erhalten hat. Man weiß soviel, dass es in beiden 
Fällen Männer waren, die sich zu Lebzeiten zur Organspende 
entschieden hatten. Andrea hat gerade ihre zweite Niere er-
halten. Die chronische Niereninsu³zienz wurde festgestellt, 
als sie 17 war. Sie hatte Glück, die erste Niere bekam sie nach 
recht kurzer Wartezeit mit 20. Sie arbeitete 3 Jahre prob-
lemlos, dann versagte sie ihren Dienst, wurde vom Körper 
abgestoßen. Andrea musste wieder an die Dialyse, dreimal 
die Woche für je 4 Stunden. Gearbeitet hat sie trotzdem als 
Fachkraft im Einzelhandel. Sie stand wieder auf der Warteliste 
für eine Transplantation, hielt sich ununterbrochen bereit für 
den Anruf vom Transplantationszentrum. Diesmal dauerte es 
sieben Jahre. Und sie sagt, sie hatte schon angefangen, die 
Ho¢nung aufzugeben. 

Minutiöser Ablauf

Man hat nach dem Anruf nur wenige Stunden, um sich in der 
Klinik vorzustellen. Der Ablauf ist minutiös durchgetaktet, 
um keine Zeit zu verlieren. Voruntersuchungen, Laborwerte 
– gleichzeitig wird das Spenderorgan eingeflogen und vor-
bereitet. Immer noch besteht die Gefahr, dass es doch nicht 
passt, dass sich seit der letzten Blutprobe, die regelmäßig an 
Eurotransplant geschickt werden muss, etwas an den Werten 
geändert hat, dass doch noch eine Unverträglichkeit festge-
stellt wird. Für Andrea lief es gut – es gab einen „Match“! Seit 
ihrer ersten Transplantation vor gut 10 Jahren hat sich die Di-
agnostik hier stark weiterentwickelt. Deshalb sollte die neue 
Niere auch viel länger halten. Anton, die ältere Spendernie-
re, bleibt übrigens wo sie ist, Hermann kommt dazu. Andrea 
sagt, sie feiert an ihren Transplantationstagen Geburtstag. Sie 
sagt, sie empfindet die Organspenden so, als ob ihr ein zwei-
tes Leben geschenkt wurde. 

Lebendspende für meinen Sohn

Ich selbst habe meinem 23-jährigen Sohn Matthias eine Nie-
re gespendet; das nennt man Lebendspende. In seinem Fall 
war das Problem schon seit Geburt bekannt und wir waren 
auf den Moment vorbereitet, wo seine Nierenleistung sich 
auf einmal schnell verschlechterte und eine Dialyse oder eine 
Organspende unausweichlich war. Wegen des eingeschränk-
ten Krankenhausbetriebs in der Coronazeit verzögerten sich 
die Vorbereitungen zur Transplantation und Matthias musste 
zwischenzeitlich auch an die Dialyse. Die Dialyse ist körperlich 

anstrengend, manch-
mal gibt es starkes 
Kopfweh, man darf 
nur wenig trinken 
und muss streng auf 
seine Diät achten. Er 
war sehr froh, dass 
er eine Perspektive 
hatte und die Dialyse 
nur vorübergehend 
war – immerhin auch 
fast ein Jahr. Als Le-
bendspender muss man dutzende von Tests durchlaufen. 
Und immer ist da die Angst, dass die Ärzte sagen würden: 
Es geht leider nicht. Zum Beispiel, wenn man selbst eine Er-
krankung hat oder nicht beide Nieren voll funktionsfähig sind 
oder auch wenn es Antikörperunverträglichkeiten gibt. Wir 
hatten so viel Glück – mein Mann und ich waren beide bereit 
und geeignet, aber die Ärzte haben sich letztlich für meine 
Spende entschieden. Heute geht es Matthias sehr gut und er 
kann ein fast normales Leben führen. 

Es kann jeden tre�en

Nur in manchen Fällen gibt es aber die Möglichkeit zur Le-
bendspende. Selbst in jungen Jahren kann das Warten auf eine 
fremde Spenderniere 7-8 Jahre dauern. Ich tre¢e erstaunlich 
viele junge Empfänger auf der Station. Da ist zum Beispiel der 
junge Familienvater, der während der langen Dialysezeit von 
sieben Jahren auch voll berufstätig war und kaum Zeit und 
Energie hatte, mit seinen Kindern zu spielen. Da sitzt auch 
eine Schülerin kurz vorm Abi im Aufenthaltszimmer und war-
tet auf eine Biopsie. Die Mutter sitzt daneben und schluchzt. 
„Es wird schon alles gut werden Mama“, sagt die Tochter. Sie 
war bis jetzt kerngesund, auf einmal jedoch ist sie bewusstlos 
zusammengebrochen. Das Problem liegt an den Nieren. Auch 
sie wird vielleicht in absehbarer Zeit eine Niere brauchen. Was 
ich damit sagen will: 
Es kann jede und je-
den tre¢en, auch Sie 
und Ihre Lieben, egal 
wie alt, egal wie au-
genscheinlich gesund 
man ist. In Deutsch-
land stehen ca. 6800 
potentielle Empfän-
ger für Nieren auf der 
Liste. Lediglich etwa 
1900 Nieren wurden 
in 2022 transplantiert, 
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davon waren 1388 
postmortale Spen-
den. Das könnte viel 
besser aussehen: In 
Spanien zum Beispiel 
ist man, anders als 
hier in Deutschland, 
per Gesetz automa-
tisch Organspender. 

Dort gilt: Wenn man seine Organe nicht posthum spenden 
möchte, muss man dem zu Lebzeiten widersprechen. 

Die Konsequenz daraus ist, dass eine Wartezeit für eine Nie-
re im Schnitt dort nur 2-3 Jahre beträgt (in Deutschland im 
Schnitt 8-10 Jahre). Wir können alle gemeinsam die Situation 

Kinderhilfe
Organtransplantation 

www.kiohilfe.de 

Sportler für Organspenden 

www.vso.de

Ihren Organspendeausweis  
bestellen Sie hier: 
www.organspende-info.de/organ-
spendeausweis-download-und-be-
stellen.html 

Weitere Infos erhalten Sie hier: 
www.organspende-info.de  

Ebenso ist der neue Instagram-Account der Initiative  
Organspende RLP-@initiativeorganspende interessant.

in Deutschland nur dann verbessern, wenn möglichst alle eine 
Entscheidung für die Organspende tre¢en und dies in einem 
Organspendeausweis oder einer Patientenverfügung doku-
mentieren.     

Anmerkung der Redaktion:  
Die richtigen Namen sind der Redaktion bekannt

Deshalb mein Aufruf an Sie: Entscheiden Sie noch heute 
und füllen Sie einen Organspendeausweis aus. Schenken 
Sie ein zweites Leben! 



6161
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ERFAHRUNGSBERICHT EINES BETROFFENEN 
THOMAS BARTSCH WARTET AUF EINE NEUE NIERE 

Eben war alles noch normal...
Es war ein Zufallsbefund: Während einer Routineuntersu-
chung im Jahr 2012 bei meinem Hausarzt wurde bei mir ein 
so hoher Blutdruck gemessen, dass ich sofort in die Notauf-
nahme der Mainzer Uniklinik eingeliefert werden musste. 
Das Verwirrende für mich war, dass ich den hohen Blut-
druck gar nicht bemerkt hatte.

Ich arbeitete damals ganztags, in meiner Freizeit fotografierte 
ich viel und war oft mit Gleichgesinnten des Fotoclubs unter-
wegs. Zudem engagierte ich mich sehr in Ehrenämtern und 
besuchte regelmäßig Rockkonzerte. Alles in Allem war ich 
sehr aktiv und erlebte mit der Diagnose eine Vollbremsung. 

… und auf einmal ist alles anders …

Es war ein Freitagmittag als ich stationär aufgenommen 
wurde. Am darau¢olgenden Montagvormittag teilte mir 
schließlich ein Arzt mit, dass meine Nierenfunktion stark ein-
geschränkt war. Der Grund: Ich leide an Zystennieren – eine 
Erbkrankheit, die auf der männlichen Linie weitergegeben 
wird. Zwar war ich damals noch nicht dialysepflichtig, den-
noch brach für mich eine Welt zusammen. Auf einmal war al-
les in Frage gestellt und jede Menge Fragen schwirrten durch 
meinen Kopf.

Meine große, seelische Stütze waren in dieser Zeit meine 
Freunde und Bekannten. Medizinisch war ich bestens ver-
sorgt. Ich wurde auf jede Menge Medikamente eingestellt 
und lernte nach und nach meine Ernährung anzupassen. Ich 
bin sozusagen in die Krankheit und in die damit verbunde-
nen Änderungen meines Lebens hineingewachsen. Lange 
war noch unklar, wie meine künftige berufliche Perspektive 
sich mit meiner neuen Situation vereinbaren lässt – ganz zu 
schweigen von meiner ganz persönlichen Lebensplanung. Die 
Aussicht auf komplettes Nierenversagen stellt alles Gewohn-
te auf den Kopf.

… und nach vier Jahren heißt es: Ab an die Dialyse …

Nach vier Jahren war meine Nierenfunktion so weit einge-
schränkt, dass ich um die Dialyse nicht mehr herumkam. 
Zunächst machte ich viereinhalb Jahre Bauchfelldialyse, ein 
Heimverfahren, und als diese Therapieform nicht mehr aus-

reichend war, war der Wechsel zur Dialyse im Nierenzentrum 
unumgänglich. Das mache ich inzwischen seit zwei Jahren, 
bin mittlerweile voll erwerbsminderungsverrentet und habe 
mich im Großen und Ganzen mit meiner Situation arrangiert. 
Ich habe gelernt, die Zeit der dreimal in der Woche stattfin-
denden fünf Stunden dauernden Dialyse sinnvoll zu nutzen. 
Ich lese währenddessen viel und bilde mich online weiter. 
Und ich bin außerhalb der Dialysezeiten wieder mindestens 
genauso aktiv wie früher. 

… und warten auf eine passende Niere …

Und ich warte… denn sobald man dialysepflichtig wird, zählt 
die Zeit – unabhängig davon, ob man schon zur Transplanta-
tion angemeldet ist oder nicht. Ich stehe inzwischen auf der 
Warteliste für eine Organspende. 
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Wartete man am Anfang meiner Dialysepflicht statistisch ge-
sehen noch etwa sechs Jahre auf eine Spenderniere, so sind 
die Zeiten mittlerweile auf rund neun Jahre gestiegen. Da 
kann man froh sein, dass es für Nierenerkrankungen mit der 
Dialyse eine Ersatztherapie gibt. Bei anderen Krankheiten gibt 
es diese Möglichkeit ja nicht.

… und dabei ho�nungsvoll bleiben …

Für mich bleibt die Ho¢nung, dass die Zeit noch reicht. Dabei 
hilft mir ein Umfeld, auf das Verlass ist und dass sich immer 
wieder nach meinem Befinden erkundigt. Dieses echte Inter-
esse an meinem Wohlergehen und an meiner Person tut gut.

Aber mein Dank gilt auch den tollen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und sowie  Ärztinnen und Ärzten im Dialysezen-
trum und im Krankenhaus. Und auch unserer Gesellschaft (zu-
mindest einem großen Teil), die mit ihren solidarischen Prinzi-
pien wie der Organspende ihren Beitrag leisten.

Meine Wohnung liegt in unmittelbarer Nähe zur Universitäts-
klinik und immer, wenn ich den Rettungshubschrauber höre, 
weiß ich, da geht es jemandem verdammt schlecht. Und auch 
wenn ich niemandem etwas Schlechtes wünsche: Doch in 
diesem Augenblick habe ich auch immer eine gewisse Ho¢-
nung, dass eine Spenderniere für mich dabei sein könnte.

Dreimal die Woche, bis zu fünf Stunden: Leben mit der Dialyse  
und Warten auf eine neue Niere.
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ETWA 8.500 MENSCHEN IN DEUTSCHLAND WARTEN  
AUF EIN SPENDERORGAN

Etwa 8.500 Menschen stehen aktuell auf der Warteliste für 
ein Spenderorgan in Deutschland. Menschen, die jeden Tag 
darauf warten, dass der ersehnte Anruf kommt, dass ein pas-
sendes Organ für sie gefunden wurde. Ein Organ, das ihnen in 
den meisten Fällen das Leben retten, aber mindestens eine 
enorme Verbesserung der Lebensqualität bescheren kann. 

Ein Leben auf der Warteliste

Wir reden hier von Menschen, die teils mehr als 10 Jahre auf 
ein Organ warten. Menschen, die während dieser Wartezeit 
viele Einschränkungen hinnehmen müssen. Mit jedem Tag des 
Wartens steigt die Angst, dass nicht rechtzeitig ein Spender-
organ gefunden wird. Oder dass ihnen beim Warten regel-
recht die Puste ausgeht, sich ihr Gesundheitszustand so ver-
schlechtert, dass sie das Warten nicht überleben werden. Pro 
Jahr sterben in Deutschland ca. 700-800 Menschen von dieser 
Warteliste – das sind 2-3 Menschen pro Tag. 

Positive Einstellung gegenüber der Organspende

Regelmäßig sagen uns Umfragen, dass ca. 84 % der Deut-
schen eine positive Einstellung dem Thema Organspende 
gegenüber haben. Aber nur etwa die Hälfte davon besitzt 
tatsächlich einen Organspendeausweis. Im klinischen Alltag 
sieht es noch schlechter aus: Nur bei 13 % der potentiellen 
Organspendern ist ein Organspendeausweis oder eine ent-
sprechende Patientenverfügung zu finden. In 87 % der Fälle 
ist nicht klar, ob der hirntote Patient seine Organe spenden 
möchte. Und das heißt auch, dass beim Großteil der Fälle die 
Angehörigen entscheiden müssen, ob die Organe gespen-
det werden sollen oder nicht. Häufig ist dies eine Entschei-
dung, die gefällt werden muss, ohne sicher zu wissen, was 

der eigene Angehörige gewollt hätte. Eine Entscheidung mit 
der die Angehörigen ein Leben lang leben müssen. Und eine 
Entscheidung die wohl immer in einer absoluten emotionalen 
Ausnahmesituation getro¢en werden muss. Leider fällt die-
se Entscheidung in vielen Fällen aufgrund von Unsicherheit 
und Überforderung gegen eine Organspende aus, sodass es 
in Deutschland viel zu wenige Organspender und damit viel 
zu wenig lebenswichtige Spenderorgane gibt.

Eine wichtige Entscheidung

Ob man seine Organe spenden möchte oder nicht, ist eine 
sehr persönliche Entscheidung. Die sollte jede/jeder für sich 
tre¢en. Mit einem „Ja“ kann man bis zu sieben Leben retten. 
Ein geschenktes Leben für die Organempfänger, aber auch 
ein großes Geschenk für deren Familien. Ein Geschenk, so 
wertvoll, dass man es nicht in Worte fassen kann. Aber auch 
ein „Nein“ ist eine wichtige und vor allem zu respektierende 
Entscheidung. Denn egal wie man sich letztendlich entschei-
det, mit einer Entscheidung entlastet man seine eigenen An-
gehörigen und nimmt ihnen diese Bürde der Entscheidung ab.

Es ist wahrscheinlicher ein Organ zu benötigen als eines zu 
spenden.

Und zu guter Letzt sollte man sich auch darüber im Klaren sein, 
dass es wesentlich wahrscheinlicher ist, selbst irgendwann 
ein Spenderorgan zu benötigen, als seine Organe spenden zu 
können. Denn weniger als 1 % der Verstorbenen kommen für 
eine Organspende in Betracht. Und auch, wenn sich das nie-
mand wünscht – sollte man selbst in die Situation kommen, 
ein Spenderorgan zu benötigen, so werden sich sicher die 
meisten ein solches Organ wünschen. Ohne lange Wartezeit 
und ohne, dass einem beim Warten die Puste ausgeht. 

Die Initiative Organspende in Rheinland-Pfalz 

In der Initiative Organspende Rheinland-Pfalz haben sich ver-
schiedene Partnerinnen und Partner aus dem Gesundheitsbe-
reich zusammengeschlossen, um über Organspende aufzu-
klären. Unsere Projekte werden durch das rheinlandpfälzische 
Gesundheitsministerium sowie die gesetzlichen Krankenkas-
sen finanziert und durch die Landeszentrale für Gesundheits-
förderung in Rheinland-Pfalz e.V. (LZG) umgesetzt.

Wenn Sie mehr über unsere Arbeit erfahren möchten, 
schauen Sie doch mal auf unserer Website www.initiative 
organspenderlp.de vorbei. Informationen zu Organspen-
de finden Sie auch auf unserem Instagram-Kanal unter 
@initiativeorganspende.

ORGANSPENDE 
WICHTIG IST DIE ENTSCHEIDUNG
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JEDER FÄNGT MAL KLEIN AN 
AUCH UNSERE GROSSARTIGEN PATEN 

Seit 2020 sind die SiNN MAINZ OPEN ein DTB A3 Turnier mit 
einem Gesamtpreisgeld von 10.000 Euro (5.000 Euro je Wett-
bewerb) ausgerichtet. Im 8. Jahr werden die SiNN MAINZ 
OPEN noch erwachsener. Das Damenturnier wird auf A2 
hochgestuft und zählt jetzt sogar zur deutschlandweiten DTB 

Premium Tour. Die dreifache Turnierkombination (Damen/
Herren/Jugend), Vergabe eines Tennissportstipendiums im 
Rahmen der SiNN MAINZ OPEN und soziales Engagement für 
den Organspendeausweis stehen dabei weiter im Fokus. 

Auch im Fokus stehen in die-
sem Jahr die SiNN MAINZ 
OPEN Paten. Sie unterstützen 
das außergewöhnliche Sport-
event mit einer Spende ganz 
nach dem Motto „Mit kleinen 
Beiträgen gemeinsam Großes 
erreichen“.

Auf der Collage sieht man 
schon einige Paten wie sie 
anno dazumal aussahen. 
Wer sich hinter den Kinder-/
Jugendköpfen versteckt ist 
spannend und wird bei den 
diesjährigen 8. SiNN MAINZ 
OPEN aufgelöst. Die Grill-Par-
ty „Red & White“ am Turnier-
samstag 19. August um 18:30 
Uhr bietet hierfür den ange-
messenen Rahmen. Eins sei 
schon verraten, zwei deut-
sche Meister im Tennis, ein 
ehemaliges und drei aktuelle 
TSC Vorstandsmitglieder sind 
schon dabei.

Werde auch Pate der SiNN 
MAINZ OPEN! Mit kleinen 
Beiträgen Großes erreichen. 
Schon ab einer Spendenhöhe 
von mainzlike 111 Euro ist dies 
möglich!

Melden & Infos bei Hans Beth 

Tel.:  
0151 234 73 404 
E-Mail: 
hans.beth@tsc-mainz.de

Auch die SiNN MAINZ OPEN haben vor Jahren klein angefangen und sind schon ganz schön groß geworden. Anlässlich des 
90-jährigen Vereinsjubiläum wurde 2016 erstmals die SiNN MAINZ OPEN (SMO) ausgetragen. Zunächst als reines nationa-
les Nachwuchsturnier für U21 Spielerinnen und Spieler konzipiert, wurde das Turnier stetig weiterentwickelt. Bereits 2017 
wurde das Turnier für Damen und Herren in der Kategorie DTB A4 ausgeschrieben. 

SEI 
DABEI 

UND MACH 

MIT!
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Wenn du deine Liebe für Tennis entdeckst, könnte das in deinem ROBINSON Urlaub sein. Bei 
uns ist Tennis Leidenschaft in Perfektion. In der sagenhaften 1001 Nacht Atmosphäre unseres 
ROBINSON AGADIR werden auch die Siegesfeiern zu einem besonderen Happening. 
Alles zum Thema Tennis in deinem ROBINSON Urlaub jetzt zum Nachlesen im ROB-MAG: 
rob-mag.robinson.com

Für den bestmöglichen Reiseschutz sorgt TUI Protect, der euch vor möglichen Zusatzkosten schützt und bei jeder Buchung kostenfrei inkludiert ist. Außerdem könnt ihr den Flex Tarif buchen, 
mit dem ihr bis einschließlich 15 bzw. 29 Tage vor der Anreise kostenfrei umbuchen oder stornieren könnt. Alle Informationen und Buchungsbedingungen auf www.robinson.com und in deinem 
Reisebüro.
*Preis pro Person im Doppelzimmer, inkl. Flug und Transfer, Mindestaufenthalt von 7 Nächten an ausgewählten Reiseterminen; limitiertes Kontingent 
TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 30625 Hannover

ROBINSON AGADIR
Agadir . Marokko
z. B. am 26.09.2023, 7 Nächte, im DZ,
all-inclusive made by ROBINSON,
inkl. Flug ab Frankfurt, p. P.

ab € 1.480*

Mehr Infos und Buchung auf www.robinson.com oder in deinem TUI Reisebüro.

IN LOVE: 
SPIEL. SATZ. ROBINSON.

LEBENSFROH UND LIEBENSWERT 
WILLKOMMEN IN MAINZ AM RHEIN
Mainz ist bekannt für Wein und Wissenschaft, für Frohsinn 
und Fastnacht, für Medien und ein gutes Miteinander. Die 
sympathische Landeshauptstadt von Rheinland-Pfalz heißt 
Sie herzlich am Rhein willkommen, ob als Tagestouristin-
nen und Tagestouristen, Wochenendgäste oder um länger 
zu bleiben.

Gutenberg lässt grüßen

Einen guten Ruf hat Mainz international als ein Standort für 
zukunftsweisende Forschung, und zwar weit über die Ent-

wicklung eines neuartigen 
Impfsto¢s hinaus. Auch in 
vielen anderen Einrichtungen 
wird Bedeutsames geleis-
tet – und dies hat schon seit 
Jahrhunderten Tradition: Als 
wohl bedeutendster Sohn der 
Stadt gilt Johannes Guten-
berg. Um 1450 machte er hier 
die revolutionäre Erfindung 
des Buchdrucks mit beweg-
lichen Lettern. Damit löste er 
eine Medienrevolution aus 
und legte das Fundament für 
unsere moderne Massenkom-
munikation. Über den „Man of 
the Millenium“ kann man sich 
im Gutenberg-Museum infor-
mieren, dem Weltmuseum für 
Druckkunst und Schriftkultur, 
und auf dem Gutenberg-Pfad 
durch die Stadt.

Gang durch die Geschichte

Auf Schritt und Tritt kann man im Stadtbild viel Interessan-
tes entdecken, als gelungene Kombination aus historischen 
und modernen Elementen. Mainz gilt als eine der ältesten 
Kulturstädte Deutschlands: In der Innenstadt gibt es unzäh-
lige Spuren aus 2000 Jahren Kunst und Kultur zu erleben, 
zum Anschauen und oft auch zum Anfassen. Berührend und 
weltberühmt sind die leuchtend blauen Kirchenfenster in St. 
Stephan, gescha¢en von Marc Chagall als Symbol des Frie-

dens und der Versöhnung. Als weiterer Ausgangspunkt für 
einen kleinen Gang durch die Geschichte bietet sich der Dom 
St. Martin an. Weithin sichtbar ist das riesige Gotteshaus, das 
zu den wichtigsten romanischen Bauwerken Deutschlands 
zählt. Nebenan lohnt St. Johannis einen Besuch, die älteste 
christliche Kirche in der Landeshauptstadt. Der Alte Dom von 
Mainz ist schon seit mehr als 1500 Jahren ein lebendiger Ort 
des Glaubens.

Auch weitere faszinierende Funde wurden in den vergange-
nen Jahrzehnten freigelegt: Das größte römische Bühnenthe-
ater nördlich der Alpen etwa oder der Tempel zu Ehren der 
Göttinnen Isis und Mater Magna in der Römerpassage. Zeug-
nisse aus der Römerzeit des einstigen Legionslagers „Mogun-
tiacum“ und Belege für weitere antike Wurzeln der Stadt wer-
den auch im Landesmuseum und in weiteren Mainzer Museen 
ausgestellt.

Ein besonderer Ort unter freiem Himmel ist der Alte Jüdische 
Friedhof „Judensand“ mit nahezu 1.800 historischen Grabstei-
nen. Er ist einer der ältesten jüdischen Friedhöfe Europas und 
gehört zum UNESCO-Welterbe SchUM-Stätten. Dieser Titel 
wurde Mainz zusammen mit Speyer und Worms 2021 verlie-
hen. Die Tradition von Magenza reicht bis ins Mittelalter zu-
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Genuss und gute Weine

Geschmackvoll arrangiert werden auch die vielfältigen Ange-
bote in den Geschäften und auf dem Wochenmarkt. Groß ist 
das Sortiment an Obst- und Gemüsesorten, Käse und Back-
waren, regionalen und internationalen Spezialitäten. Ähnlich 
vielfältig ist die Café-, Restaurant- und Kneipenlandschaft. 
Hinzu kommen Weinstuben, Vinotheken und Straußwirt-
schaften, sowohl im Stadtgebiet als auch in der geselligen 
und gastfreundlichen Region Rheinhessen.

Das größte Weinbaugebiet Deutschlands und die Lan-
deshauptstadt sind seit 2008 Mitglied im Netzwerk der 
Welt-Wein-Hauptstädte, den Great Wine Capitals. Dies ist ein 
Zusammenschluss der exklusivsten und bekanntesten Wein-
metropolen weltweit. Zahlreiche – im wahrsten Sinne ausge-
zeichnete – Winzerinnen und Winzer freuen sich darauf, gute 
Weine im Glas und interessante Einblicke zu bieten. Somit 
lässt sich ein Aufenthalt in Mainz vortre¾ich kombinieren mit 
Winzertouren, rheinhessischen Weinwanderungen und kuli-
narischen Entdeckungsreisen.

rück. Ein Symbol für jüdisches Gemeindeleben heute ist die 
beeindruckende neue Synagoge in der Mainzer Neustadt. 
Wer von dort bis in die Altstadt schlendern möchte, etwa zur 
ehemaligen Stadtfestung Zitadelle, kann sich unterwegs auf 
eine kleine Zeitreise begeben: Einflussreiche Kurfürsten und 
Erzbischöfe haben hier ebenso Spuren hinterlassen wie die 
französisch geprägte Zeit der Mainzer Republik.

Natur und Kultur erleben

Ganz eigenes Flair hat ein Spaziergang entlang der Uferpro-
menade, der an sonnigen Sommertagen an das Flanieren in 
südlichen Gefilden denken lässt. Neben den Grünanlagen am 
Rhein bietet auch der Grüngürtel schöne Wege zum Spazieren 
oder Radeln. Wer mag, kann diese beliebten Freizeitbeschäf-
tigungen mit kleinen Ausflügen verbinden, ob zum Mainzer 
Sand, Laubenheimer Ried oder in die Waldgebiete am Stadt-
rand. So verschieden diese Naturräume sind, sie laden alle auf 
ihre Art zum Erkunden und Entspannen ein.

Frische Luft und erfrischende Unterhaltung gibt es übrigens 
auch bei Konzerten unter freiem Himmel: Ob internationale 
Stars auf großen Open-Air-Bühnen oder die beliebte Som-
merreihe „Mainz lebt auf seinen Plätzen“. Wer dabei auf den 
Geschmack gekommenen ist, kommt oft zu anderen schönen 
Gelegenheiten wieder, zum Mainzer Weinmarkt, zur Johan-
nisnacht oder zum traditionellen Weihnachtsmarkt. Weitere 
Kultur-Tipps gefällig? Auch in Sachen Tanz und Theater, Ka-
barett und Kleinkunst hat Mainz einiges zu bieten – und zwar 
für jeden Geschmack.

Herr Haase, gibt es einen Ort in 
Mainz, den Sie als Wahlmainzer 
besonders schätzen? 

„Ich lebe in der Altstadt, im Her-
zen unserer Heimatstadt.  
Und hier ist auch mein Lieblings-
platz: Der Liebfrauenplatz,  
ganz besonders an Markttagen.“

Nino Haase ist Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Mainz
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SPORTSTIPENDIUM: FÖRDERUNG DURCH DEN TSC 
KOOPERATION MIT DER CBS 
INTERNATIONAL BUSINESS SCHOOL

Von der Vorlesung auf den Tennisplatz

Bereits seit drei Jahren fördert der TSC Mainz gemeinsam 
mit der CBS International Business School vielversprechen-
de Tennistalente, die eine Karriere im Management anstre-
ben. Auch zum Studienstart 2023 haben die Freshmen der 
Vollzeit- und berufsbegleitenden Studiengänge wieder die 
Chance, das begehrte Sport-Teilstipendium zu erhalten. Im 
Interview erzählen zwei der aktuellen Stipendiaten, warum 
sie vom Studium an der CBS überzeugt sind und was sie mit 
dem Tennisspielen verbinden.

Morten Pohl, 32 Jahre, studiert im berufsbegleitenden Mas-
ter „General Management“ an der CBS und verbringt einen 
Großteil seiner Freizeit auf dem Tennisplatz. Leon Zill ist 26 
Jahre alt und hat 2022 sein Masterstudium in „Sportmanage-
ment und Angewandte Sportpsychologie“ begonnen. Neben 
seinem Studium ist er als B-Tennistrainer aktiv.

Wie engagiert ihr euch aktuell im TSC Mainz?

Morten: Ich gebe Jugendtraining, betreue die Damenmann-
schaften und sitze in der Turnierleitung der SiNN MAINZ 
OPEN. Im vergangenen Jahr habe ich darüber hinaus einen 
Schnupperkurs für CBS-Studierende angeboten.

Leon: Ich bin aktuell für den Social Media-Bereich (Facebook, 
Instagram) des TSC Mainz zuständig. Hier verö¢entliche ich 
Beiträge, poste Neuigkeiten etc.. Zudem stehe ich regelmäßig 
im Austausch mit Hans Beth und bekomme hierdurch span-
nende Einblicke in die Sponsorenakquise und -pflege sowie 
die gesamte Organisation rund um die SiNN MAINZ OPEN.

Studienorientierung & Zeitmanagement

Zu Beginn des Studiums stehen junge Menschen vor vielfälti-
gen Herausforderungen: Das richtige Studienfach, die richtige 

Hochschule und der passende Studienort müssen gefunden 
werden. An der CBS erhalten Studierende die Möglichkeit, 
zwischen Vollzeit- und berufsbegleitenden oder dualen Pro-
grammen zu wählen. Das Studienberatungsteam unterstützt 
bei der Entscheidungsfindung und berät auch hinsichtlich 
möglicher Finanzierungsoptionen.

Wir wollten von Morten und Leon wissen, vor welchen Her-
ausforderungen sie zu Beginn des Studiums standen.

Leon: Die erste Herausforderung bestand darin, einen Studi-
engang zu finden, der meine Interessensgebiete vereint - das 
Sportmanagement sowie die Sportpsychologie. Hierdurch 
wurde ich auf die CBS International Business School auf-
merksam und hatte das Glück, dass passend der Studiengang 
„Sportmanagement und Angewandte Sportpsychologie“ zum 
Wintersemester 22/23 am Campus Mainz angeboten wurde. 

Morten: Als berufsbegleitend Studierender war vor allem 
das Zeitmanagement zwischen Job, Studium und weiteren 
Engagements anfangs herausfordernd, aber dank des struk-
turierten Teilzeit-Konzepts der CBS bekomme ich alles mitei-
nander vereinbart.

Kooperation von TSC & CBS

Durch die Kooperation von TSC und CBS bietet sich den Stu-
dierenden die Möglichkeit, zu bestimmten Zeiten kostenlos 
Tennisplätze zu nutzen und z.B. ein Schnuppertraining zu be-
suchen. Ziel ist die positive Unterstützung von sportlicher Be-
tätigung neben dem Studium.

Wie hilft euch, Morten und Leon, das Tennisspielen oder 
das Tennisunterrichten dabei abzuschalten?

Morten: Sich einfach mal auszupowern oder im Wettkampf 
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zu messen ist ein schöner Ausgleich zu langen Studientagen 
und die Arbeit mit motivierten Schülerinnen und Schüler auf 
dem Tennisplatz ist eine schöne Möglichkeit eigenes Können 
und sportliche Leidenschaft weiterzugeben.

Leon: Das Schöne daran als Tennislehrer zu arbeiten ist der 
direkte Kontakt mit Menschen aller Altersgruppen und aller 
Spielstärken. Jede Schülerin und jeder Schüler ist anders, jede 
Person hat andere Stärken/Schwächen und andere Bedürfnis-
se. Genau diese Herausforderung macht mir als Tennislehrer 
unglaublich viel Freude und hilft mir neben der Uni etwas den 
Kopf freizubekommen. 

Auch im Jahr 2023 zieht es wieder viele Studieninteressierte 
nach Mainz. Das Wintersemester an der CBS startet ab Ende 
August (dual: im Oktober). 

Welchen Tipp würdet ihr anderen Studienbewerbern und 
Studienbewerberinnen geben?

Leon: Nutzt die vielfältigen Angebote der CBS (Campus Day, 
Career Center, Sprachkurse, Events etc.) und bleibt von An-
fang an aktiv dabei. Seid organsiert und arbeitet strukturiert, 
dann wird das Studium an der CBS ein Erfolg.

Morten: Probiert viel aus, nutzt die Zusatzangebote der CBS 
und holt aus dem breiten Angebot das Optimum für euch 
selbst heraus.

Jetzt bewerben

Bewerbungen für das Sport-Teilstipendium können bis zum 
30. Juni 2023 per E-Mail unter sekretariat@tsc-mainz.de ein-
gereicht werden. Den Stipendiatinnen und Stipendiaten 

werden 25 Prozent der Studiengebühren erlassen. Für die 
Bewerbungsunterlagen erforderlich sind ein Lebenslauf, ein 
Motivationsschreiben sowie Nachweise über das sportliche 
Engagement und gegebenenfalls ein Empfehlungsschreiben. 
Wünschenswert ist eine Trainerlizenz. Außerdem sollten die 
Bewerberinnen und Bewerber das Aufnahmeverfahren um 
einen Studienplatz an der CBS am Campus Mainz bereits be-
gonnen haben. Auswahlkriterien sind insbesondere die sport-
lichen Leistungen und Ambitionen. Die vielversprechendsten 
Kandidatinnen und Kandidaten werden zu einem ersten Aus-
wahlgespräch eingeladen.

Wir danken Leon und Morten für das Gespräch und  
wünschen einen guten Saisonstart!

Fragen zum Stipendium sowie dem Studienangebot 
der CBS beantwortet gerne die Studienberatung der 
CBS am Campus Mainz unter 06131/88055-31 
oder unter study@cbs.de.

Über die CBS International Business School

Die CBS International Business School 
ist eine international ausgerichtete 
private Wirtschaftshochschule an den 
Standorten Köln, Mainz, Potsdam, Aa-
chen, Brühl, Neuss und Solingen. Sie 
ist auf betriebswirtschaftliche Studi-
engänge nach internationalem Stan-
dard spezialisiert. Ihren rund 4.000 
Studierenden aus 75 Nationen bietet 
sie heute mehrheitlich englischspra-
chige und deutschsprachige Bache-
lor- und Masterstudiengänge mit 
zahlreichen Spezialisierungen sowie 
MBA-Programm an.

Alle Studienprogramme werden re-
gelmäßig von der FIBAA und dem 
Wissenschaftsrat akkreditiert. Seit 

2018 besitzt sie als einzige Hochschu-
le in Deutschland die internationale 
Akkreditierung der IACBE.

Die CBS International Business School 
ist seit 2016 Teil der Stuttgarter Klett 
Gruppe. Die Unternehmensgruppe 
Klett ist ein führendes Bildungsunter-
nehmen in Europa und international 
in 18 Ländern vertreten. Das Ange-
bot umfasst klassische und moderne 
Bildungsmedien für den Schulalltag 
sowie die Unterrichtsvorbereitung, 
Fachliteratur und Schöne Literatur. 
Darüber hinaus betreibt die Klett 
Gruppe zahlreiche Bildungseinrich-
tungen von Kindertagesstätten über 
Schulen bis hin zu Fernschulen, Fern-

fach- und Präsenzhochschulen. Wei-
tere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.klett-gruppe.de 
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GUTENBERG TAFELRUNDE 
GET-TOGETHER DER KOOPERATIONSPARTNER

Nun bereits zum 4. Mal in Folge lud 2022 der TSC Mainz am 
letzten Freitag im November erneut zur Gutenberg Tafelrun-
de in das Hyatt Regency Mainz am Rhein ein. Über 30 Gäste 

konnten der General Manager des 
Hyatt Regency Malte Budde und 
die TSC Vorstandsmitglieder Urs 
Kern und Hans Beth in freund-
schaftlicher, entspannter Atmo-
sphäre begrüßen. 

Hans Beth führte in seinen Ein-
gangsworten tre¢end aus: „Vie-
len Menschen und Unternehmen 
liegt die Sportförderung sehr 
am Herzen. Kein Wunder, ist der 
Sport doch ein wesentlicher Be-
standteil unserer Kultur, der zur 
Lebensfreude und Lebensqua-

lität beiträgt. Millionen Menschen treiben Sport aus unter-
schiedlichsten Gründen, als Leistungssport oder Freizeitsport. 
Die gesellschaftliche Bedeutung des Sports ist unbestritten 
wichtig.“ Das Video der 7. SiNN MAINZ OPEN produziert von 
Loft Arts und die anschließende kleine Präsentation fanden        
großen Anklang. 

Das folgende kurze „Who is Who“ bot die Gelegenheit, sich 
noch besser kennenzulernen, bevor die Gäste das Tre¢en 
beim leckeren Hyatt-Frühstück mit gemeinsamen Gesprä-
chen ausklingen ließen. Mit einer kleinen Weingeste unseres 
Weinpartners und einem Give-Away unseres Hauptpartners 
und Namensgebers SiNN MAINZ verabschiedeten Hans Beth 
und Urs Kern die Gäste in die Vorweihnachtszeit. Dabei wurde 
der Termin für das 5. Get-together der Gutenberg Tafelrunde 
bereits vorsorglich im Terminkalender notiert: Man sieht sich 
wieder am letzten Freitag im November um 8 Uhr. Die persön-
liche Einladung mit Locationangabe wird rechtzeitig versandt. 

Im Jahr 2019 fand das erste Tre�en in den historischen Turmräumen des Premiumpartners Juwelier 
Wagner-Madler über den Dächern von Mainz statt. Zwölf Kooperationspartner erlebten damals das 
erste kurzweilige frühmorgendliche Get-together (Beginn: 8:15 Uhr) und beendeten es mit dem viel-
fachen Gästewunsch: Wiederholung immer wieder gerne! Seitdem findet das Tre�en jährlich statt, 
zum Beispiel auch im bekannten Café Raab in Mainz Gonsenheim.

Malte Budde
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SIEGERLISTEN 
SiNN MAINZ OPEN 2022/2021/2020/2019/2018/2017/2016

Herren 
2022 1. Platz Niklas Schell TC Bad Vilbel

2. Platz Nikolas Waterscheid-Tukic TC Rot-Weiss Troisdorf

2021 1. Platz Ivan Nedelko TC Metzingen

2. Platz Luca Gelhardt Tennispark Versmold

2020 1. Platz René Schulte TC Bad Homburg

2. Platz Kai Wehnelt TC Bad Homburg

2019 1. Platz Daniel Baumann BASF TC Ludwigshafen

2. Platz Moritz Hofmann TC Weinheim

2018 1. Platz René Schulte TC Blau Weiß Villingen

2. Platz Michael Franek TC BW Dresden-Blasewitz

2017 1. Platz Nils Brinkmann TC SV Leingarten

2. Platz Felix Wild TC Wolfsberg Pforzheim

2016 1. Platz Osman Torski TC Grün Weiß Nikolassee 1925

2. Platz Julian Müller TUS Neunkirchen

Damen 
2022 1. Platz Iryna Shymanovich TC 1899 Blau-Weiss Berlin

2. Platz Sinja Kraus BASF TC Ludwigshafen

2021 1. Platz Diana Marcinkevica Tennisclub Bredeny

2. Platz Sarah Gronert Tennis 65 Eschborn

2020 1. Platz Marie Benoît TK Blau-Weiss Aachen

2. Platz Natalia Siedliska TSG Heidelberg 1878

2019 1. Platz Lea Gasparovic TC GW Aachen

2. Platz Natalie Pröse SC Frankfurt 1880

2018 1. Platz Sinja Kraus TSC Mainz

2. Platz Lea Gasparovic TC GW Aachen

2017 1. Platz Lea Gasparovic TC GW Aachen

2. Platz Michele Erkens  TC Bredeny Essen

2016 1. Platz Livia Kraus TSC Mainz

2. Platz Charlotte Clasen TC Blau Weiss Berlin
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U14 - Männlich
2022 1. Platz Vincent Eckl TC Waiblingen

2. Platz Lavlesh Singh SV BG Darmstadt

2021 1. Platz Laurenz Kersting TSC Mainz

2. Platz Henry Sommer TVA 1860 Ascha¢enburg

2020 1. Platz Aaron Haag Cannstatter TC

2. Platz Elias Molaen TC Illtal Illingen

2019 1. Platz Anas Bennour Sahli TSC Mainz

2. Platz Maximilian Markow TC Boehringer Ingelheim

2018 1. Platz Mats-Ole Reinhard TC RW Fulda

2. Platz Mats Geyrhofer TSC Mainz

2017 1. Platz Leon Nickel TC Winnenden

2. Platz Paul Vest TSC Mainz

2016 1. Platz Henry Kaschke VFL Rüdesheim

2. Platz Felix Habermann TC Blauweiss Wiesbaden

U14 - Weiblich
2022 1. Platz Amina Arndt VfL Bad Kreuznach

2. Platz Polly Eichner TV Biberach-Hühnerfeld

2020 1. Platz Elise Barnstedt TV Grün-Weiß Mainz

2. Platz Fabienne Lahn TC Rotenbühl

2018 1. Platz Tami Lipp TSC Mainz

2. Platz Sarah Hamzic Usinger TC

2017 1. Platz Tami Lipp TSC Mainz

2. Platz Anna Herding TSC Mainz

2016 1. Platz Charlotte Jacob TSC Mainz

2. Platz Stefanie Beth TSC Mainz

U12 - Männlich
2022 1. Platz Luca Flaig 1. TC Rot-Weiss Wiesloch

2. Platz Johann Brandt TK Ulm

2021 1. Platz Jannik Schrägle TC Boehringer

2. Platz Oscar Sommer TVA Ascha¢enburg

2020 1. Platz Lasse Bohr TC Schwenningen

2. Platz Arda Sabokrouh TSC Mainz

2019 1. Platz Arjen Hövelmann TC BW Bad Ems

2. Platz Jonathan Dazert TC BW Bad Ems

2018 1. Platz Bengt Reinhard TC RW Fulda

2. Platz Laurenz Kersting TSC Mainz

2017 1. Platz Daniel Kirchner TSC Mainz

2. Platz Julian Franzmann BW Bad Kreuznach

2016 1. Platz Niklas Rübenach TC GW Walldorf

2. Platz John Freyberg TC Darmstadt

U12 - Weiblich
2022 1. Platz Luna Zytelewski TC Schwarz-Weiss Merzig

2. Platz Vivien Gipp TC Schwalbach

2020 1. Platz Melis Gülsen Elmas Mannheimer TSG 1899 e.V.

2. Platz Laura Feza Musole Bendorfer TV

2019 1. Platz Tasnime Ismail TSC Mainz

2. Platz Livia Kronenberg TSC Mainz

2017 1. Platz Katharina Weber TC Müschenbach

2. Platz Sarah Ay Tus Eintracht Wiesbaden

2016 1. Platz Alica Eberwein Wiesbadener THC

2. Platz Tami Lipp TSC Mainz
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KOOPERATIONSPARTNER  
DER 1. STUNDE 
RICHARD WAGNER

Die gemeinsame Geschichte von Richard Wagner und dem 
TSC Mainz begann bereits im Frühsommer 2016 – dem 
Startjahr der SiNN MAINZ OPEN. 

Völlig ungeplant, ja fast schon filmreif muss man im Rückblick 
sagen. „Ich saß in einem Meeting der Schweizer Designeruh-
ren-Manufaktur RADO zum Thema Vermarktung”, erinnert 
sich der Inhaber von Juwelier Wagner-Madler in Mainz mit 
einem Lächeln an diesen Nachmittag zurück. „Dort wurde uns 
gesagt, dass regionale Aktionen oder Veranstaltungen gerne 
unterstützt werden und wir bevorzugt versuchen sollen, in 
den Sport reinzukommen.” 

Mit diesem Auftrag verließ der heute 42-Jährige das Tre¢en, 
stieg ins Auto und schaltete auf dem Weg in sein Geschäft 
Am Brand das Autoradio ein. „Genau in dem Moment lief 
der Werbespot für die SiNN MAINZ OPEN des TSC”, erinnert 
Richard Wagner sich. Zu Hause angekommen, setzte er sich 
umgehend an den Laptop, informierte sich über das Turnier 
und suchte einen Ansprechpartner heraus. „Dann nahm alles 
seinen Lauf”, grinst Wagner. Ein informatives Mittagessen mit 
TSC Vizepräsident und Turnierdirektor Hans Beth und schon 
war der erste Schritt der Zusammenarbeit besiegelt. 

Zusammenarbeit „gibt einem enorm viel”

2023, wenn vom 18. bis 20. August die achte Ausgabe der SiNN 
MAINZ OPEN stattfindet, ist auch Juwelier Wagner-Madler 
wieder mit von der Partie. Die RADO Media Wall ist auf der 
Anlage im Ebersheimer Weg Jahr für Jahr ein echter Hingu-
cker. „Wir lassen uns jedes Mal etwas Neues einfallen”, will der 
Geschäftsführer noch nicht verraten, was auf den Kaugum-
miautomaten aus 2022 folgt. „Eine Idee gibt es aber bereits”, 
schätzt Richard Wagner den Austausch mit den Besuchern 
und Gästen. „Es ist einfach ein tolles Netzwerk und wie auf 
einer kleinen Messe. Man tauscht sich aus, auch über andere 
Themen. Das gibt einem enorm viel.” 

Nur das Wetter lasse hin und wieder zu wünschen übrig: 
„Entweder ist es zu heiß, oder es regnet zu viel”, scherzt der 
Mainzer, der nicht nur voll hinter den SiNN MAINZ OPEN 
steht, sondern auch die langjährige erfolgreiche Jugendarbeit 
sowie das soziale Engagement des Clubs mitträgt: “Deshalb 
ist der TSC mir auch so wichtig, weil der Verein über den Tel-
lerrand hinausschaut und sich fragt, was man darüber hinaus 
tun kann.” 

Schon viele Jahre ein Verfechter des  
Organspendeausweises

Da kommt es auch vor, dass Richard Wagner beim Thema 
Organspende vor versammelter Sponsoren-Runde aufsteht 
und stolz seinen Spenderausweis präsentiert, den er seit 
bald zehn Jahren besitzt. Dass viele Menschen sich schwer-
tun, das Formular zu unterschreiben, versteht er. „Es ist schon 
ein komisches Gefühl, aber das Leben geht nach geleisteter 
Unterschrift unvermindert weiter”, müsse man den Leuten 
die Angst vor diesem Schritt nehmen: „Es gibt keinen Anlass 
für Ausreden, denn wenn wirklich mal etwas passiert, ist es 
einfach toll, dass jemand anderes dann die Chance bekommt, 
weiterzumachen.” 

Kampfsport vermittelt Körpergefühl und Werte

Über die Jahre hat man die Zusammenarbeit mit dem TSC 
Step-by-Step ausgebaut. „Schnell ist ein gutes Fundament 
und tiefes Vertrauensverhältnis entstanden. Auf der Anlage 
kennen Richard viele”, sagt Hans Beth, seit Jahren zufriedener 
Kunde bei Juwelier Wagner-Madler, über den treuen Premi-
umpartner. „Ich mag das reichhaltige qualitative Uhrenan-
gebot, die angenehme Beratung und den hervorragenden 
Kundenservice dort”, betont der TSC-Vizepräsident. „Dafür 
braucht es ein grundsätzliches Interesse und Verständnis für 
den Sport und die Vereinsarbeit”, betont Richard Wagner, 
der zu Schulzeiten zwar auch mal einen Tennisschläger in 
der Hand hielt, sich aktiv aber der Judo-Kampfkunst und dem 
Kung-Fu verschrieben hatte. 

„Vereine holen die Kinder von der Straße, bieten ihnen ein 
zweites Zuhause und noch dazu einen sinnvollen Zeitver-
treib”, würdigt Wagner das ehrenamtliche Engagement. 
„Wenn es keinen Spaß macht, dann ist man auch nicht mit Lei-
denschaft dabei”, gilt für den 42-Jährigen nicht nur im Sport, 
sondern auch im Beruf. 
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Meisterausbildung folgen prägende Jahre in Namibia

Denn auch hier steht das Zwischenmenschliche an erster Stel-
le: „Das zeichnet uns aus und führt dazu, dass die Leute zum 
Einkaufen oder zur Beratung lieber zu uns in den Laden kom-
men, als im Internet zu bestellen”, erklärt der Goldschmiede-
meister, der 2016 das Geschäft seines Vaters übernahm. 

Zehn Jahre zuvor deutete darauf jedoch noch wenig hin. 2007 
erhielt Richard Wagner von einem befreundeten Edelstein-
händler einen Anruf und ein Jobangebot in Namibia. „Meine 
Ausbildung zum Goldschmiedemeister und Restaurator war 
gerade frisch zu Ende. Drei Monate später war ich da unten”, 
schwelgt Wagner in Erinnerungen an tolle Menschen, traum-
hafte Natur und Sonnenuntergänge, wie man sie nur von Bil-
dern kennt. „Es war eine geile Zeit”, sagt Richard Wagner, den 
es fast zweieinhalb Jahre im südlichen Afrika hielt. 

Doch nicht nur von den Sonnenseiten des Lebens weiß der 
Mainzer Geschäftsmann aus dieser Zeit zu berichten: „Man 
sieht dort eben auch das Elend und das ist schon richtig 

krass”, so sei genau das der Grund, warum man sich mit Ju-
welier Wagner-Madler sozial und gesellschaftlich engagiert. 
Die Zusammenarbeit mit Marken, die denselben Ansatz ver-
folgen und mit gutem Beispiel vorangehen, sei da selbstver-
ständlich: „Die Probleme, die wir hier haben, sind zwar nichts 
im Vergleich zu denen in Afrika. Aber trotzdem gibt es in 
Deutschland viele Dinge, die nicht gut laufen und Themen, 
die man zum Glück aufgreifen kann.” 
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TSC MITGLIED &  
KOOPERATIONSPARTNER 
JAN KURTZ

Ein Partner mit Seele

Jan Kurtz ist ein kommunikativer Typ, der aber nicht so gern 
redet. Jedenfalls nicht über sich. „Ich bin eine treue Seele, 
natürlich auch beim TSC und den SiNN MAINZ OPEN“, merkt 
Kurtz an und schiebt hinterher: „Ich bin ein ganz normaler 
Typ.“ Na ja, es gibt normalere. Im Sinne von unprätentiös 
kann man ihm Recht geben. Aber bei den richtigen Themen 
springt er an. Ein Thema mit Hans Beth war: Wie kann ich 
den TSC und die SiNN MAINZ OPEN unterstützen?

Beim gemeinsamen Lunch im Olivengarten war relativ schnell 
klar: Die Sonnenschirme müssen dringend erneuert werden 
und die Sitzgelegenheiten vor dem neuen Zelt sind inzwi-
schen auch schon in die Jahre gekommen. Jan Kurtz, der 
erfolgreiche Unternehmer aus der Design-Möbelbranche, 

schlug vor, Schirme für jeden 
Tennisplatz, Sitzgelegenhei-
ten mit Tischen für das Zelt 
in den TSC-Farben, teilweise 
mit TSC-Logo, zu liefern. 

Aktiver Tennisspieler & aus-
gezeichneter Skifahrer

Seit vielen Jahrzehnten ist 
Jan Kurtz aktiv als Spieler in 
verschiedenen Mannschaf-
ten, aus denen viele Freund-
schaften hervorgegangen sind. 

Besondere Stärken sind die 
Slice-Vorhand, die jeden 
Gegner zu sehr tiefen Bällen 
zwingt, die große Reichweite 
(kommt an fast jeden Ball), 
das gute Ballgefühl und die 
taktische Erfahrung aus vie-
len Begegnungen. Er ist auch 
ein ausgezeichneter Skifah-
rer, der jede Piste und den 
Tiefschnee beherrscht. Die 
vielen Urlaube mit den Jungs 
aus den Tennisteams in Lech 
sind legendär.

Freundlich & verbindlich & hilfsbereit

Beruflich ist er ein typischer Self-Made-Man, der ein erfolg-
reiches Unternehmen der Möbelbranche im B2B aufgebaut 
hat. Hierbei wird er von seinem guten Geschmack geleitet. Er 
legt sehr viel Wert auf klare Formensprache und Funktionali-
tät. Vor langer Zeit hat er seinen Anzug abgelegt. Man sieht 
ihn nur noch locker gekleidet in bequemen Klamotten und 
leichtem Schuhwerk. 

Durch seine freundliche, verbindliche, hilfsbereite und per-
sönliche Art hat er viele internationale Geschäftsbeziehungen 
aufgebaut: So sind seine zeitlosen und modernen Kollektio-
nen bei den führenden stationären Läden und Online-Shops 
der Branche zu entdecken oder können bei einem Flug mit 
der Lufthansa über den Wolken geordert werden.

Gesellschaftliche Verantwortung

Wie der TSC Mainz auch, stellt sich Jan Kurtz – neben sei-
ner TSC-Unterstützung – mit der Aktion „Share10“ der ge-
sellschaftlichen Verantwortung. Die Idee „Share10“: 10 aus-
gewählte Produkte werden unter dem Motto „Share10“ 
angeboten, während 10 Prozent vom Verkaufspreis gemein-
nützigen Zwecken zugute kommen. „Wir haben den Verein 
Kleine Helden in München ausgewählt und wollen ihm größt-
mögliche Unterstützung zukommen lassen“, erläutert Initia-
tor Jan Kurtz sein Projekt. 

Die Mitglieder und Freunde 
des TSC freuen sich sehr, dass 
Jan Kurtz auch seinen Mainzer 
Tennisclub mit der „Möbel-
übergabe“ unterstützt. Wir 
sagen: VIELEN DANK!



8383



84

ROBINSON AGADIR 
NEUER KOOPERATIONSPARTNER

So kam es zum TSC-Mainz / ROBINSON AGADIR Kontakt – 
Auf Tortur folgt Erholung pur – eine Story der anderen Art

Das Himmelfahrtswochenende 2022 wird bei den deutschen 
Flugreisenden nicht gerade als glücklichstes Reise-Datum in 
Erinnerung bleiben. Hunderte Flüge kamen zu spät oder wur-
den gecancelt, tausende Passagiere saßen an den Flughäfen 
frustriert auf ihren Ko¢ern. 

So auch ein Vater-Sohn-Duo aus Mainz, das anlässlich des 
Studienabschlusses des Juniors eine gemeinsame Reise nach 
Marokko geplant hatte. Nichtsahnend, dass auf sie eine wahre 
Reise-Tortur warten sollte, die sie so schnell nicht vergessen 
werden. Drei Stunden vor Abflug, am Frankfurter Flughafen 
begann die Odyssee: Erst am Schalter erfuhren die beiden, 
dass der Flug verschoben wurde und nun am Abend gegen 

22 Uhr erfolgen sollte. Im Terminal gestrandet, folgten viele 
Stunden des Zeitvertreibens – lesen, reden und warten, statt 
abheben. 

Je näher der Abflug rückte, desto zäher verronnen die        
Minuten. Dann, ein Fünkchen Ho¢nung: Die nächste Laut-

sprecherdurchsage würde wohl das Boarding ankündigen. 
Fehlanzeige! Stattdessen wurde der Flug gestrichen und die 
Passagiere auf den nächsten Tag vertröstet. Also zurück zum Ge-
päckband und gegen 2 Uhr in der Nacht ins Hotel am Flughafen. 

22 Uhr erfolgen sollte. Im Terminal gestrandet, folgten viele 
Stunden des Zeitvertreibens – lesen, reden und warten, statt 
abheben. 

Je näher der Abflug rückte, desto zäher verronnen die        
Minuten. Dann, ein Fünkchen Ho¢nung: Die nächste Laut

sprecherdurchsage würde wohl das Boarding ankündigen. 

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, liebe Spielerinnen 

und Spieler, liebe Freundinnen und Freunde der SiNN 

MAINZ OPEN,

hinein in die traumhafte Welt aus 1001 Nacht! Ein flüchtiger 

Blick über die atlantischen Dünen und du siehst augen-

blicklich, was diesen Ort so unvergleichlich macht. Beim 

Wellenreiten am endlos langen Sandstrand erlebst du die 

Zeit deines Lebens auf dem Board. 

Du spielst gerne Golf und Tennis, bist ein Fan aufregender 

ROBINSONADEN und spannender Erlebnistouren, möch-

test die pulsierende Stadt Marrakesch kennenlernen oder 

dich im orientalischen Hamam und im WellFit-Spa ver-

wöhnen lassen? Dich zieht es eher zu langen Strandspa-

ziergängen in den Sonnenuntergang oder zu powervollen 

Fitnesskursen? 

Vielleicht möchtest du auch einfach nur unsere palastar-

tige Anlage, den andalusischen Garten und die Gespräche 

mit unseren aufmerksamen und leidenschaftlichen ROBINs 

genießen. Du hast die Wahl. Und wann immer du magst: 

Wir sind für dich da.

Beste Grüße aus Afrika nach Mainz 

Ihr ROBINSON AGADIR und  

Ihr Uli Thöne
Clubdirektor ROBINSON AGADIR  

und Ex-Tennisspieler (2. Bundesliga) 

/Tennistrainer
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Am Morgen nach dieser kurzen Nacht wurde es auch nicht 
besser: Erst folgte die Information, der Flug würde von 
Hannover aus gehen und man werde mit Bussen dorthin 
gebracht, dann wurde auch diesem Vorhaben eine Absage 
erteilt. Es folgte ein Nachmittag im Aktivitätsmodus im Hotel 
– schwimmen, lesen, Fitnessstudio – und Nacht Nummer zwei.

Tag drei brachte zugleich auch den dritten Reiseplan mit sich, 
ging der Bustransfer doch nicht nach Hannover, sondern nach 
Paderborn, wo dann gegen 22 Uhr endlich der ersehnte Flie-
ger nach Marokko abheben sollte. Änderung gab es daran 
zwar keine mehr, los ging es aber wesentlich später als ange-
kündigt. Check-in, Passkontrolle, Sicherheitscheck, Boarding 
und Abflug. Just in dem Moment, als das Flugzeug sich in den 
westfälischen Nachthimmel verabschiedete, waren sich auch 
Vater und Sohn einig: Es war gescha¢t! 

Die lang ersehnte Ankunft auf marokkanischem Boden sorgte 
für Erleichterung. Jetzt fehlte nur noch ein gemütliches Bett. 
Schon der Empfang der Mitarbeiter des ROBINSON AGADIR 
war so herzlich, dass sich Vater und Sohn wie zuhause fühl-
ten. Der Stress der Anreise fiel einfach ab. Die pompösen Säu-
len und die morgenländische Architektur scha¢ten eine ein-
zigartige Atmosphäre – die Urlaubsstimmung kommt sofort. 

Bei den unzähligen Möglichkeiten im Club ist für jeden etwas 
dabei: Ein Match auf dem Golfplatz, eine Runde Beach-Volley-
ball oder natürlich der Aufschlag auf einem der sechs Quarz-
sandtennisplätze. Auspowern steht auch im WellFit auf dem 
Plan, zum Beispiel im Fitnessstudio mit Panoramablick. 

Zum Kraft tanken für einen neuen Tag bietet das WellFit-Spa 
viel Entspannung, ob in der Sauna oder im marokkanischen 
Hamam.

Der ausgezeichnete Service im ROBINSON AGADIR und auch die 
nette Begegnung mit Clubdirektor Uli Thöne setzten diesem un-
vergesslichen Urlaub das berühmte „Sahnehäubchen“ auf.
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DER
TENNIS-

NACHWUCHS
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Wenn nötig, sogar nach Dienstschluss oder bei Ihnen zu Hause.
Etwa per Videotelefon oder mit unseren mobilen Beratern.
Das verstehen wir unter Rundum-Betreuung.

Infos unter www.barmer.de

In den Sozialen Medien
www.barmer.de/facebook
www.barmer.de/youtube 
www.barmer.de/instagram

Wie Sie uns auch kontaktieren  – wir beraten Sie immer persönlich.

Lieber kurze Wege
statt knapper Antworten

Gesundheit weiter gedacht

* Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz sind für Sie kostenfrei!

BARMER
Christina Hindel
Markt 11-15 / Eingang Korbgasse 6
55116 Mainz
Telefon: 0800 333 10 10*
Telefax: 0800 333 00 90*
christina.hindel@barmer.de

47998_1_1_334_2602045_print.pdf
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Schirmherren

Michael Ebling
Minister des Innern und für Sport  
des Landes Rheinland-Pfalz 

Wolfgang Bärnwick
Präsident Landessportbund 
Rheinland-Pfalz 

Projektleitung & Turnierdirektor

Hans Beth  
Vizepräsident TSC Mainz 

Urs Kern
Präsident TSC Mainz 

Turnierleitung

Babak Momeni  
Cheftrainer TSC Mainz 

Alexandra Mihai
Trainerin TSC Mainz 

Morten Pohl
Trainer TSC Mainz 

Moritz Hildner
TSC Mainz 

SiNN MAINZ OPEN 
TEAM & TURNIERORGANISATION

Turnierausschuss

Hans Beth
Vizepräsident TSC Mainz 

Urs Kern
Präsident TSC Mainz 

Jan Hanelt 
Präsident Tennisverband  
Rheinland-Pfalz 

Marius Gramlich
Oberschiedsrichter 

Babak Momeni
Cheftrainer TSC Mainz 

TSC Mainz Geschäftsstelle

Nadine Kronenberg  

Turnier-Homepage

Dominik Thüsing  
Webdesign  
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Leitung Catering/Verpflegung

Melanie Vest 

Restaurant Olivengarten

Mustapha Azuz 

Martin Nikolov 

Trailer/Video/Musik

Leonhard Stolz 
Loft Arts 

Social Media/Fotos

Leon Zill
Social Media 

Turnier-Besaitungsservice

Stephan Wahrhusen 
Ski & Sportprofis 

Platzpflege

Ladislav Bogar 

Leitung/Organisation/Tombola

Ursula Hildner

Daniela Sander-Lehmann

Jörn Hildner

Petra Wenzke-Klöver 

Madlen Kirschner 

Tanja Wegener 

Ste³ Gilfrich-Schneider 

Content-Creation 

         Dennis Weissmantel

... und viele weitere ehrenamtliche Helfer!
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MEDIZINISCHE UND  
PHYSIOTHERAPEUTISCHE BETREUUNG

TSC Mainz Vereinsärzte & SiNN MAINZ OPEN Turnierärzte

Dr. Stefan Saupe-Schubert
Facharzt für Orthopädie & Sportmedizin

Dr. Paul Stachel
Facharzt für Orthopädie & Sportmedizin

Physiotherapie 

  MediSport Mainz
Physiotherapeutische Betreuung der
Spielerinnen und Spieler am Sa. und So.

Apotheke

  Phoenix Apotheke
^1 Die Apotheke in der Mainzer Oberstadt

An der Goldgrube 38
(Eine Minute Fußweg von der TSC Anlage)

Krankenhaus

  Marienhaus Klinikum Mainz 
  An der Goldgrube 11  

(Zwei Minuten Fußweg von der TSC Anlage) 

Nur 100 Meter Luftlinie 

von der TSC Anlage
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TSC MAINZ
PRÄSIDENTEN & EHRENMITGLIEDER

Dr. Fritz Meissner 1926 - 1933

Dr. Ludwig Strecker 1933 - 1935

Josef Bender 1935 - 1946

Paul Dierks 1946 - 1956

Josef Bender 1956 - 1961

Paul Dierks 1961 - 1965

Karl-Wilhelm Karst 1965 - 1970

Karlheinz Schö¢el 1970 - 2004

Präsidenten

Josef Bender  

Paul Dierks 

Karlheinz Schö¢el

Ehrenpräsidenten

Ehrenmitglieder

Hans Bernd Dickmann 

Dr. Jürgen Günther 

Wilhelm Karst 

Willy Leykauf

Hans Sander 

Scharf sehen beim Sport - ganz ohne Brille, Kontaktlinse 
oder Augen-OP? Wie das funktioniert, erfahren Sie bei uns!

Dream-Sport-Lens

TOP OPTIK Pfeil GmbH
Seppel-Glückert-Passage 5 
55116 Mainz

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.30 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Tel.: 0 61 31 / 23 16 81 / 82
info@top-optik-mainz.de
www.top-optik-mainz.de

Scharf sehen beim Sport - ganz ohne Brille, Kontaktlinse 
oder Augen-OP? Wie das funktioniert, erfahren Sie bei uns!

Dream-Sport-Lens

VOLLER DURCHBLICK!
VOLLER EINSATZ!

Tragen Sie nachts Ortho K Kontaktlinsen und genießen Sie 
tagsüber unbeschwerte Sicht ohne Brille oder Kontaktlinsen. 
Sprechen Sie uns an, das Top Optik Pfeil Kontaktlinsen-Team 
berät Sie gern.

Brillen • Kontaktlinsen • Sehtraining

Wilhelm Rörig 2004 - 2010

Dr. Jochem Krüger 2010 - 2022

Urs Kern 2021 - heute

ERZEUGEN
SIE HAPTISCHE
EMOTIONEN MIT PRINT

Ihr Hersteller kreativer Drucksachen!

Schreiben Sie uns Ihr Briefing unter beratung@li-print.de
Tel.: +49 - (0)6131 9 82 81 - 11

www.li-print.de/druckideen2023
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Klimaneutrales Drucken

Partner im Klimaschutz
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MIXED ZONE
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KOOPERATIONSPARTNER 
MIT ABSTAND DIE BESTEN PARTNER

Premiumpartner

Danke auch an  
alle weiteren Förderer  
und Partner!

Partnerpool

Hotel, Medien- & Werbepartner

Hauptpartner
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HOTEL-EMPFEHLUNGEN 
ANLÄSSLICH DER SiNN MAINZ OPEN

ibis Mainz City Hotel
Holzhofstr. 2 
55116 Mainz 
Telefon: 0 61 31–24 70
E-Mail: H1084@accor.com   
Homepage:  
www.accorhotels.com/gb/hotel-1084-ibis- mainz-city/index.shtml
Buchungshinweis: SiNN MAINZ OPEN

Hyatt Regency Mainz
Templerstraße 6 
55116 Mainz 
Telefon: 0 61 31–73 12 34
E-Mail: mainz.regency@hyatt.com 
Homepage: www.mainz.regency.hyatt.de 
Buchungshinweis: SiNN MAINZ OPEN

Hier fühlen sich die SiNN MAINZ OPEN Gäste und Turnierspielerinnen und -spieler sehr wohl. Die folgenden Hotels  
in unmittelbarer Umgebung der Tennisanlage des TSC Mainz können wir sehr empfehlen.
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HOTEL-/CLUB-EMPFEHLUNGEN
IM STUBAITAL, IN MAROKKO &  
IM RHEINGAU-TAUNUS KREIS
Auch diese Top-Hotels außerhalb von Mainz können wir sehr empfehlen.

Scheibe 44, 6167 Neustift Tirol Austria, Telefon +43 5226 2666, mail@hotel-jagdhof.at, www.hotel-jagdhof.at

Chemin des Dunes Cite Founty 2, Agadir 80000, Marokko, Telefon +212 5282 19 494, www.robinson.com

Légére Hotel Wiesbaden-Taunusstein, Heinz-Hankammer-Straße 2, 65232 Taunusstein-Neuhof,  
Telefon +49 (0) 6128 60981-91, Reservations.taunustein@legere-hotelgroup.com, www.legere-hotelgroup.de
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CBS.DE

DU WILLST NICHT 
WARTEN, SONDERN 

DEINE ZUKUNFT AKTIV 
IN DIE HAND NEHMEN?

Die CBS International Business School 
gestaltet Zukunft – in Wirtschaft, Gesellschaft 
und ganz konkret mit Studierenden an ihren 
sieben Campussen. Die Fachhochschule für 
Wirtschaft bietet ein staatlich anerkanntes und 
durch den Wissenschaftsrat sowie die FIBAA 

akkreditiertes Management-Studium in 
Vollzeit, berufsbegleitend und 

dual an. 

DEIN  
PERFECT  
MATCH!

Studiere Management in Mainz.



über 400 Jahre Weinbau in der Familie

in Kröv an der Mosel

Bestellungen und weitere Informationen:
Weingut Ökonomierat Hans Beth

Berghof D-54536 Kröv
Telefon: 06541/9091

E-Mail: info@weinhaus-hans-beth.de
www.weinhaus-hans-beth.de
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